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Echalter-H- lle geöffnet von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr a&enit». Wöchentlich

gateftellen und in den benachbarten L°..d. rten n..d im Rheinen ' die' beLLn

12 Ausgaben. Fernruf:
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Bon 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends, anher Sonntags.

für die Zeile : 25 Pfg . für örtliche Anzeigen: 25 Pfg. flir anrwirtige Anzeigen;
1—5 Sa.  für örtliche Reklamen: 2-50 Mk. fnr answärrige Reklamen. — Bei wiederholterAufnahme unoer.
ärterter « ngttgen >» kurzen Zwilchenräume,>entiprechenderRachlatz. — A„ze,,en .Annahme : Für die
Abend- An iaabe bis IL Uhr miilagi : für die Morgen - Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags. - Für die
Aufnahme von Anzeigen an vorgefchnebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewahr Übernammen.

Der neue Runzler vor dem Reichstag.
^ le. Berlin, 29. November.
Am Tisch Los Bunidesvats: Reichskanzler Graf v. Hert-

Grats v. .Roadern, v. Kü'hlman«n, v. Bveitenbach,°Dc.
spelle , v. Stein , Dr. FrieSberg, v. Krause,, Schiffer,

^sydow Herght und zahlreiche Vertreter aller Bundesstaaten
— Haus und Tribünen sind überfüllt.

Präsident Dr. Kaempf.eröffnet die Sitzung um 3.15 Uhr.
. Nach Bekanntgabe einer Anzahl den Ernennungen und

einer einleitend« - patriotischen Rebe des Präsidenten, in der
er auf die Leistungen unserer Truppen und denen der Flotte

UUb-u ” Dank der Heimat zum Ausdruckbrachte, ergreift

Reichskanzler Graf v. Hertling
das Wert zu folgenden Ausführungen:
. . §eT?en! -urch das Vertrauen Seiner Majestät
des Kaiser? aus meinen Posten berufen, habe ich die Ehnol  SU begrüß«,. Ich will nicht unterlassen, zu-
nnch,t aêm Präsidenten meinen Dan«k für die sreuEichen
Worte auszuWvechen, di« er an mich gerichtet hat. Möge die
wnySfchlayene Note gegenseitigen Vertrauen?  un-
sere gemmnsan en Arbeiten leiten. Wie Ihr Präsident schon

^ im  H °uS. WäSrend zweie:
durch 6 Jahre getrennter Msthnitte bin ich im ganzen

- ^MiLylied rd-ies.es Hcrusesg-ow-esen. Ich h^Z-e
üUls verschiedenen Gebieten mit Angehörigen aller Partei «
znsammengeaDbeitet. Ms ich im Februar 1912 an die 'Spitze
des baheridchen Ministeriums berufen, und dadurch mckner
ParlEntamschen Tätigkeit ein Ende gemacht war, ging ich
°°u h-er mit dem Bewußtsein, viele Freunde, manchen poli-

^ ^ ner zu haben, aber ich vertraute, keinen persön¬
lichen Feind zurückzuilassen. (Zustimmung.) Mit di->«m
Vertraren trete ich jetzt vor Sie . Wenn ich mich tn ftirm.
swcgter Zeit entschlossen habe, das schwere und vevamtiv-.".--

tungSvclle Amt veS ReichÄa.r.̂ ler? zu übernehmen, wenn ich
d:e Bedenken  zuruckgesstellt hübe, die sich schon allein ins
EEN vorgeschrittenen Alter .ergeben konnten, so
leitete mich dabei die Überzeugung, daß ich die ungesucht an
mich herangetveteneAusgabe nicht ablebnen dürfet da cs
PlstM dem Vaterland jedes, .auch dos schwerste Opfer «m
bringen. Aus dieser Gesinnung heraus bin ich dem an mich
Y^ -n-r: Ruf des -Kaisers gefolgt.  An .diesem
| r" tc 'ch Sie, meine Herre» . UNI Ähre vertrauensvolle

am Schluß eines Jahres , das uns auf den ^
verschiedenen Kri-eysschmtplätzen weitgehende Entscheidungengebracht hat . -

Ssolz und dankbar werden wir daran erinnert, daß fast
überall unsere Waffen, die eigenen wie die unserer Ver¬

bündeten, von Erfolg begleitet waren.
Unsere Flandern front  blieb, wenn auch einige Dörfer
imö Hofe verloren gingen, in sich völlig unerschüttert. 3K-
g .eini  ist f« n«n Ziel,  sich der flandrischen Küste zu be¬
mächtigen und unseren dortigen Stützpunkt für die U-Boote
zu unterbrechen, nicht näher gekommen.  Nach den
verlustreichen Kämpfen in Flandern, such«-n die Englände-
fetzt bei C am brat  eine neue Entscheidung. Die Ansangs-
eriolge. die die Engländer dort erreicht hatten, konnten von
ihnen nicht weitergeführt werden. Unsere Führer und
Truppen sehen dem Ausgang dieses Kampfes mit voller
Zuversicht  enchegen. (Beifall.) Das ruhmreiche
Vordringen  der verbündeten Armeen in Italien  hält
die Welt noch heute in Staunen . Wenn man den «gesainten
Gewinn in Ziffern umrechnen würde, so würde er sich auf
Milliarden belaufen. Die Beute  zu bergen, ist bisher noch
ssar nicht möglich gewesen. Der weitere Erfolg unserer
.Jsonz,siege ist die wirksame Entlastung unserer

' L. e stf r r n t. In gleicher Weise macht sich üiese-r Sieg in
. ^ Zc do n i e n füihlbrr, denn der Feind scheint jetzt die ge--

ringen Erfolge, die er westlich des Ochir.ida.sees erruuaen bat
freiwillig wieder ansgeben zu wollen
„2 0" c. ât  die auf sie gesetzten Hoffnungen durch-

auv erfüllt. Unsere Hochseeflotte, deren rastlose Tätigkeit
den vollen -tauf des VatecianoeS verdient (Beifall.), hat nach
ihrem Ruhmestag vom Skagerrak wieder bei der Wegnahme
von Mel, Moon und Drgö gezeigt, was sie in wirksamem
Zusam men wirken mit dem Landheer vermag. Unsere Hochsee-

bie "-'ch " ge Aufgabe, den Stützpunkt
für unsere Unterseebootezu bilden. Unterseeboots-

Han  d e l s kr i eg übt seine gewaltige erfolgreiche
Tätigkeit weiter aus. (Beifall.) Er war und ist das einzig er-
f°ferfTĈe ducchgc >ifende Mittel, um unseren ge fahr-

' beiJ %üf>rez  eigentlich der ganzen balti¬
schen Kriegsmacht, an seinem Lebensnerv zu treffen. (Leb-
hafter Beifall.) Wir können nur der.-Zuversicht und Erwar¬
tung Ausdruck geben, daß er seine Aufgabe weiter erfülle,
wird.7Le ^ LlM ^ Krieges  bald entgegenführen

<ro bietet der Blick auf die Kriegslage unserer Zuversicht
und Siegesgewißheit neue Nahrung.

Wir können nicht die Kriegslage erwähnen, ohne uns mit dem
Gefühl unauslöschlichen Dankes  zu erinnern, denen
wrr ritsc günstige Lage verdanken; der glorreichen Armee
und Flotte  unter ihrem genialen Führer! (Leb-
cn>^̂ Wenn unser Dank sich besonders, an die
Westfront  richtet, so geschieht es selbstverständlichnicht, um
rre unvergleichlichen Verdienste der Armeen zu schmälern, die
einer Lawine gleich durch unwegsames Gelände hindurch auf
tn Gefilde Lberitaliens  eingedrungen sind, um das
verräterische Italien zu züchtigen. Aber unsere siegreiche
Msensive in Rußland  1915, in Rumänien  1Ö16 und
°uch ' er siegreiche Feldzug in Italien  hätten nicht in
gleicher Kraft durchgeführt werden können, wenn nicht die
eherne Mauer im Westen den wütenden Anstürmen standge-
halten bätte. Ihr gilt deshalb unser besonderer Dank.

Der gleiche Dank wie unserem Volk in Waffen gebührt
dem Vol k r n d c r H e i m a t. Es ist von gleichem Sieges¬
willen erfüllt Ruhig und stetig erträgt es die Entbehrungen,
die de>' Krieg mit sich bringt. Zielbewußtundopfer-
b c r c l drangen sich die F r a u e n zu den Arbeiten, au?
deiwn die Männer abberufen wurden. Me Stände und
Kreise der Bevölkerung strengen im eifrigen Wettbewerb ihre
Kräfte an, um die nötige Hilfe zu leisten. Unsere bei Beginn
des Krieges eingeschlagene Methode, den Krieg zu finanzier« ,,
hat srch erfreulich bewährt. In regelmäßiger Folge hat das

-Ebenmal an das deutsche Volk appelliert, um immer die
Mittel zur Fortsetzung des Krieges bereitzustellen. Alle
Kreise des Volkes haben an ihrem Teil mitgeholfen, die Füh-
rung des Krieges zu ermöglichen. Summen, die uns in den
hinter uns liegenden FciedenZjahren phantastisch. vorge¬
kommen wären, nahezu 73 Milliarden,  sind durch
freiwillige Zeichnungen aufgebracht worden. (Bravo!) Wenn
ich an dieser Stelle allen denen, die zu dieser großartigen
Leistung beigetvagen haben, den Dank des Vaterlandes aus¬
spreche. so geschieht es nicht, weil ich dächte, daß sie in diesen
Leistungen nicht unermüdlich fortfahren würden, auch ohne,
daß dieser Dank ausgesprochen ivird, wird das jeder im In^
teresse des Vaterlandes tun.

Der zuletzt von dem hohen Haus bewilligte Kredit
nähert sich der Erfchüpfung. Ich habe daher die Ghbe, dem
hohen Haus einen Nachtragsetat  zur venfassungsmäßi-
gen Beschluß fassuing vorzuleyen. Ich « te Leu Reichstag, durch
leine Z n st i m mu n g zu der «neuen Vorlage, wiederum zu
'erkennen zu geben, daß er zu jedem Opfer bereit  ist.
daß auch er bereit ist. alles zu tun, was das Vaterland oec-'
langt an Bereitstellung von Mitteln für die Fortsetzung des
Kriegs. Die Flüssigmachung der Kredits zu denen «ich die
Ermächtigung« tttte , soll in der bisherigen -Weise geschchen.
Die Höhe ist dieselbe wie das letztemal.

. Daß -der Krieg, und zum>al ein sc furchtbarer Krieg, wie
ihn die Welt bisher gar nicht kannte, nicht nur tiefe
Spuren  i m P ol ks l e be n zurückgelasten hat, sondern

.auch neue Aufgaben  stellen werde, zur Neugestal¬
tung  hinführen werde, das müssen«wir beachten, auch wenn
nicht die Geschichte frGerer Zeiten -daraus vorbereitet hätten
Ein ungeheures Erlebnis  hat unser gesamtes Volk
erfaßt.

Die Begriffe von Volk und Staat , von Nation und Vater¬
land sind jetzt von jedem einzelnen in dem gesamten Volk

in ihrem ganzen Wert unmittelbar erfaßt.
Nicht nur, indem sich.das ganze V̂olkw i e «ei n M a n n «er¬
hob, indem an jedem Tag da draußen im Feld unsere «Söhne
und Brüder ihr Leben Sinsetzen, nein, auch der Arbeiter in der
Werkstatt, d- r Landmaun hinter dem Pflug, weiß heute, daß
die Arbeiten, die er unter erschwerten Verhältnissen leisb't
dem Vaterland geleistet sind. Er fühlt sich«als Glied des einen
Ganzen, er >ve-ß, daß der Staat , unter oefs« i Schutz er bisher
seiner Beschäftigung nachgg.ng, sein « gensteS Eigentum, feine
«Sache, fein. Besitztum ilst. Daher «denn auch das große In¬
teresse, das allerorts' an den staat -lichen Institutio¬
nen  sich zeigt. Man geht an «sie heran mit der Frage, ob sie
die Probe bestanden  haben, die der Krieg an sie stellt,
öder ob sie anderen Einrichtungen Platz machen sollen.

Hier gilt eS, das Richtige zu erkennen und das Erkannte
mit fester Hand durchzuführen.

(Sehr richtig!) Es gilt, sich nicht von Schlayworten blenden
zu lassen, und die Einrichtungen fremder Nationen nicht
sklavisch  nachzuahmen. Es g'lt, das zu tun, was dem re«i-
len Be-dürsurs unseres Volkslebens, was deutsch,em Geist und
«deutscher Eigenart entspricht. (Bravo!) An den Gr und-
lg gen  unserer Reichsverfassung  kann und darf
nichts geändert  werden. Sie ist recht eigentlich aus dem
historisch gewordenen Charakter des deutschen Volkes und
seinen verschiedenen Stämmen emporgewiachsen. (Sehr rich¬
tig!) Und die paolameatarische Bertvetung des Reichstags
rrbt aus 'denkbar sssiester Basis. Wenn das auf dem fester
Fundament sich bewsgende politische Leben ,:eue Ausgaben
evhäl't. wenn sich neüe Bedürfnisse Herausstellen sollten, neue
Bedürfnisse im Rahmen unserer ReichDvMsassunü. so wird die

Reichsleitung Wünsche und Anregungen, die ihr auS diesem
bohen Hause zukommen, jederzeit— des bin ich gewiß—- ihr
qenei,gteS Ohr leihen und sie einer sachgemäßen Prüfung
untevwmsen.

«Ebenso wird ein Gesetzentwurf vorbereitet, der Be¬
schränkungen der Koalitionsfreiheit,  die aus
dem Z.  153 der Reichsgewerbeordnung sich er«gelken, beseitigt.
Auch dieser Gesetzentwunf wird dem Reichstag in seiner näch¬
sten Tagung zugchen. Daß auchd-e Regierungen der Bund«Ä»
stao«ten die gleiche Auffasinng teilen, ist sich« . Sie alle wissen,
m welch großzügiger Weise in dem mächtigsten deutschen Wun-
«desstaat von der höchsten Stellt die Initiative
zur weitgehenden Reform  ergrifsen worden ist. Ich
habe jetzt hier über diesen Gegenstand weiter nichts zu sagen.

Was die Zensur  betrifft , so bin ich gern bereis der
freien Meinungsäußerung zu ihrem Recht zu berihÄsen, so
weit viterländische Interessen nicht im Wege stehen. Gewisse
Tcbranken werden sich ja im Krieg niemals vermeiden lassen.
Die Presse  ist ihrerseits gar nicht in der Lage, jedesmal zu
erkennen, ob Mitteilungen «oder Erörterungen, die sie bringt,

.den, Vaterland schädlich oder nüMch sind. Sie bedarf desh-alb
der Führung und der Kontrolle. G«egLnü.ber den strengen
Zensurmaßregein in den anderen Ländern, befinden wir uns
beute in der Lage eines Spielers, d« mit offenen Karten des
Spiels genötigt ist, während die Gegner die ihrigen ver¬
stecken müssen. Sie alle haben gelesen, mit welcber katsgorr-
fch« ! Bestimmtheit jüngst C leme n ceau  noch 'jede Milde¬
rung der Zensur abgelehnt hat, deffclbe Clemenceau, der als
Herausgeber des „Homme onchain«" mit größter Erbittmung
gegen die Zensur «'Ngekämpst hatte. «Es ist mein ernstes Be-'
streben, Mi'ßstände und berechtigte Klagen abzustellen und
ihrer Wied«er5ehr vorzubeugen. Namentlich im Verbotdcr
Z e i t u n ge n soll eine Milderung.eintreteu, und es soll ein
eng« es Verhältnis zwffchen den Hera- sgebmn und der Zen¬
sur stattffndeu. Nun möchte ich aber auch an Sie eine drin¬
gende Bitte richten: '

Lassen Sie alle Mcinungsverschiedcr.heiten möglichst zu¬
rücktreten. Zum Austrag von Parteigcgensätzen ist nach

dem Krieg Zeit genug.
Zeigen Sie durch Ihre einheitliche Geschlossen-
£.e i t, daß es in Deutschland nur einen Gedanken gibt- der'
alle Herzen «erfiillt, den Gedanken an das Batttland , daß wir
nur von «dem einen GedEken befeftt sind, du-rchzuhalteu bis
zvm Ende.

Nun einige Worte über die allgemeine Lage.
Mein verehrter Vorgänger hat mir ein kostbares Erbe
hinterlassen, «die Pflege der freundschaftlichen Beziehungen zu.
O ste r r e i ch- 1ln «g ar n, Wn«lgarien und der Türkei«
Die Verteidigung der heili«gsten Güter hat uns zusammenge-
führt. und wir w« den aushalten bis zum Sieg«
Nun bin ich in der Lage etwas Neues mitzuteilen:

Die russische Regierung hat von Zarskoje Selo aus ein
vom Volkskommissar für auswärtige Angelegenheiten Herr»
Trotz kt, und dem Vorsitzendendes Rats der Volkskom¬
missare Herrn Lenin  unterzeichnetes Kunkentelc-
g r a m m an die Regierungen und die Völker der kriegführen¬
den Länder gerichtet, worin sie vorschlägt, zu einem nahen
Termin in Verhandlungen  über einen Waffen-
stillstand  und allgemeinen Frieden  einzutrcten. (Stür¬
mischer Beifall.) Ich stehe nicht an, zu erklären, daß in den
bisher bekannten Vorschlägen der russischen Regierung dis¬
kutable Grundlagen  für die Ausnahme von Verhand¬
lungen erblickt werden können, und daß ich bereit bin, in
solche einzutreten» sobald die russische Regierung hierzu be¬
vollmächtigte Vertreter  entsendet . (Lebhafter
wiederholt« Beffall.) Ich hoffe und wünsche, daß diese Be.
strcbungrn bald feste Gestalt  annehmen und uns den
Frieden bringe«  werden

Mit aufrichtiger Teilnahme verfolgen wir die Entwick¬
lung der schweren Krise des russischen Volkes!
und wünschen, oaß es möglichst bald zu ruhigen und geordnete»
Verhältnissen kommen möge.

Was die Zukunft von Polen, Kurland und Livland an-
geht, so können wir Hc dem Selüstbestimmungsrecht ihrer

, Völker überlassen.
Wir Erwarten, daß sie sich selbst diejenige staatliche Gestalt
geben werden, die ihren Verhältnissen und der Richtung ihrer
Kultur enffpricht. Übrigens sind alle diese Dinge noch in
der Schwebe. . Nachrichten, die vor einiger Zeit durch die
Presse gegangen stno, als ob in allen Punkten schon feste Ab¬
machungen getroffen wären, eilen den Tatsachen weit voraus.
Anders ist die Lage ipegenüber Italien , Frankreich
und England.  Seit w>r und unsere Verbündeten uns aus
den Boden der P a v st n o t e gestellt haben, ist natürlich dem
törichten Gerede, als ob der deutsche Militarismus
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cu der Verlängerung des Krieges schuld wäre , ein Ende be¬
reitet worden . Jlstn ist jeder Boden entzogen worden.

- Umgekehrt hat sich herausgestellt , wo der Herd des
Militarismus zu suchen ist.

In seiner letzten 'Rede hat S o n n i n o den Gedanken einer
allgemeinen Abrüstung  vollkommen abgelehnt . Der
Grund dafür ist bezeichnend genug . Er meinte , man könne
die stehenden Heere nicht entbehren wegen der Möglichkeit
innerer Gefahren . Clemenceau  ist in seinem Zynismus
so weit gegangen , von der friedlichen Völkergemeinschaft , die
in der Zukunft an die Stelle der Waffengewalt treten soll,
ausdrücklich Deutschland und Österreich - Ungarn auszu¬
schließen . Lloyd George  erklärte klipp und klar , das
Ziel te § Krieges sei die Vernichtung des deutschen
Handels;  der Krieg müffe fortgesetzt werden , bis dieses
Ziel erreicht sei . ' '

- _ die Deutschland fälschlich vorgeworfene Eroberungs¬
sucht aufzufassen ist, wird jetzt durch seinerzeit geschlossene
Grheimverträge der Entente , die durch die ruffische Regie¬
rung veröffentlicht werden , vor aller Welt ins hellste Licht

gesetzt.
Unser Ziel  war vom ersten Tage ab die Verteidigung des
Vcterlandes , die Sicherung seiner Grenzen , die Freiheit und
Unabbängigkeit seiner wirtschaftlichen Entwicklung . Darum
konnten wir den Friedensappell des Papstes begrüßen.

Auch heute noch beseelt uns der gleiche Geist , der die
Avtwort auf die Papstnote diktierte . Aber diese Antwort
auf die Papftnote darf von den Ententemächten nicht als

ein Freibrief angesehen werden.
Die Verantwortung  fiir das fortgesetzte Morden und
für die Zerstörung der Kulturwerte trifft allein die Mächte
der Entente.  Sie tragen dir Verantwortung und sie wer-
ten auch die Folgen zu tragen  haben . Möge das sich
insbesondere Herr Sonn in o,  mögen sich das die übrigen
italienischen Machthaber gesagt sein lassen , die die Friedens¬
hand des Papstes nicht ergriffen haben ; mögen sich das die
Völker Italiens und Frankreichs zur Warnung dienen lasten.
(Lebhafte Zustimmung .) Für uns . kann die Parole im gegen-
wärtigen Äugenblick nur sein : Abwarten , aushalten , durch¬
holten ! (Beifall .)

Wir vertrauen auf Gott , wir vertrauen auf unsere Armee,
wir vertrauen auf unsere Heerführer,

deren Namen nur genannt werden müssen , um Stürme der
Begeisterung zu entfachen . Wir vertrauen auf unsere helden¬
mütigen Kämpfer , wir vertrauen auf die sittliche Kraft
unseres Volkes.

Wenn Heer und Heimat zusammenstehen , wird der Sieg
unser sein.

Darum werden Sie , meine Herren , mithelfen ; ich weiß es.
UrH deshalb bitte rch Sre nochmals um ihre vertrauens¬
volle Mitwirkung. (Stürmischer anhaltender Beifall
und Händeklatschen .)

Nach der Kanzlerrede ergriff als Erster .der einzelnen
Fraktionsredner , die im allgemeinen kurze Erklärungen ab-
gäben , Abg. Trimborn (Zentr .) das Wort . Er beteuerte
die Entschlossenheit .der ZentrumSfraktion cm der Geschloffen-
heit des deutschen Volkes und dem Streben der Regierung,
zvm Frieden mitzuarbeiten . Ihm folgte Abg . Schetde-
in « Tnt (Soz .), der namens seiner Fraktion in einer längeren
Rede die Entschiedenheit der Sozialdemokraten betonte , ihre
politische Unabhängigkeit zu wahren , aber anderevserts er¬
klärte , die Regierung , so weit .es den politischen Grundsätzen
der Partei entspreche , zu unterstützen . Sodann gaben «von der
fortschrittlichen Volk sparte , Abg. Fi sch heck , von der konser¬
vativen Partei Abg . Westarp,  den Nationalliberalen
Stresemann  und von der Deutschen Fraktion Camp  Er¬
klärungen ab , die ähnlich derjenigen der ZentrumSfvaktion
lauteten . In den Ausführungen der Redner der Linksparteien
trat allgemein die große Befriedigung  über die A r t
d e r E r n e N n u n g d e r n e u e n R e g i e r u n g im Gegen¬
satz zu der Ernennung der Regierung Dr . Michaelis ' zutage.
Der «llgemzeine Eindruck war der , daß der Sch.affung eines
neuen dauerhafteren Burgfriedens der -Weg geebnet fei . —
Nächste Sitzung Samstag.

*

Die Geschäftslage des Reichstags.
W . T .-E . Berlin , £9. Nov. (Drahtbericht .) Der Mestenans-

schuß des Reichstags trat heute vor der Bollversanimlung zu einer
Besprechung der Geschäftslage zusammen. Es kam zu keiner end«

hl/Fortstyung .) Nachdruck verboten.

Lebensabschnitte.
Novell « von Gizella Gräfin Kielmansegg (Wiesbaden ).

Ein aufdringliches Parfüm umwehte die zum Stark¬
werden neigende Frau , die ihr ? auseinanderstrebenden
Formen in ein Seidenkleid non zu greller blauer Farbe
gezwängt hatte . Ein kostbares Halsband aus unwahr¬
scheinlich großen Diamanten und Türkisen umschloß
eng den kurzen Hals und bildete den Ab'chluß des aus
prachtvollen, echten Spitzen hergestellten Jabots . Die
in zu engen weißen Handschuhen gezwängten fleischigen
Händen umspannten den goldenen ebenfalls mit Dia¬
manten und Türkisen besetzten Griff eines Sonnen¬
schirms aus blaßrosa Seide . Das rötlich-blonde Haar
zeigte einen unnatürlichen Schimmer und umgab in
künstlichem Gelock das blanweiß gepuderte Gesicht, aus
dem ein paar große, dumme Kuhangep. dunkel hervor»
stachen. Ten schmallippigen verkniffenen Mund um¬
grenzten scharfe Falten , die den Eindruck hervorriesen.
als wären es die Runen eines bissigen Charakters , die
sich da eingegraben hätten.

Mit offenen Armen eilte sie auf Ada zu. die sich aber
straff emporrichtete und ihr van der Höhe herab kühl
und abweisend die Hand entgegenstreckte. Zu der ge¬
planten Umarmung kam es nicht.

Randolf begrüßte Willy Greifenstein sehr herzlich.
Er bedauerte ihn aufrichtig wegen seiner schiefen Stel¬
lung der reichen Frau gegenüber. Die Ehe war ein
Verzweiflungsakt seinerseits gewesem als er vor dem
völligen finanziellen Zusammenbruch stand, und war
durch ein Heiratsbureau vermittelt worden! Er hoffte
natürlich, die Dinge würden eine andere Wendung
nehmen, aber mit denn was die Wirklichkeit brachte,
hatte er nicht gerechnet. Die Frau war ancb nicht ganz
auf das vorbereitet gewesen, was ihr bevorstand. Wider-

_ Wiesbadener TagbLstt.
gültigen Beschlußfassung darüber , ob di: Beratungen am Samstag
bis Mitte Januar vertagt  werden sollen. Darüber wird
in einer weireren Sitzung am Sainstagvormittag entschieden. Am
Freitag fällt die Bollversanimlung aus , um dem Hauptausschuß Ge¬
legenheit zu feinen Beratungen zu geben. Dabei werden voraussicht¬
lich he Borg äuge im Oste», die Erhöhung der Soldatcnlöhne und
Renten . Aescrungösrageu und die Bcrhältniste ^ cr Kriegsgesellschastcir
zur Erörterung kommen.

Preußischer Landtag.
Berlin , 29. November.»

Am Minisrertisch; v. W a l d o w.
Vizepräsident Dr . Lohmann eröffnet die Sitzung um 11.15 Uhr.
Auf der Tagesordnung sicht die Fortsetzung der Beratung

über die
Sicherstellung der volksernShrung.

Elngcgangen ist ein Antrag Braun  und Genoffen (Soz.),
wonach die K a r I r 1f c l r a t i o n auf 10 Pfund pro Kopf und
Woche erhöht  werden soll.

Abg. Stull (Zentr .): Mit der Produktion allein ist die Bolks-
ernährung nicht gesichert. Die r e st l o s e Erfassung und ge¬
rechte Verteilung  der vorhandenen Vorräte muß hinzutretcn.
Die Anbaufläche für Kartoffeln  muß vervielfacht werden. An¬
gesichts der unerfchwinglichen Preise für Kleider muß ein besonderes
Gewicht aus die Förderung der Schafzucht  gelegt werden. Auch
öie Ziegenzucht  muß gefördert werden, denn jetzt besonders gilt
das Wort , daß die Ziege die Kuh des kleinen Mannes ist. Die Ge¬
fangenen  sollten in genügender Zahl der Landwirtschaft zur Ver¬
fügung gistellt werden. Die Landwirtschaft muß mit Kohlen und
Leuchtmnterial  in genügendem Maße versorgt werden. Auch
die Eier muffen der öffentlichen Bewirtschaftung unterliegen , wenn
sie nickt vollständig verschwinden sollen. Die Milch muß stärker er¬
faßt werden. Tie Festsitzung der Höchstpreise /muß in der Weise
erfolgen, daß sie Erzeugern und Verbrauchern gerecht wird. Die
Ge m e in den haben vielfach eine zu hohe Preispolitik  be-
trieben . Arbeiten und Einigkeit sind nach einem Hindenburgischen
Wort die beiden Pflichten in der Heimat . (Beifall .)

Abg. v. Lcrtzen ifrf .): Wenn im einzeln«! Berfeblungen
vorgckammim sind, so liege das an einer Unzahl von Berord-
>iu n g e t- , die gar nicht immer inne zu halten sind. Die Hauptsache
ist, die Prodnltivu zu fördern und die Vorräte am besten zu ver¬
teilen. Wenn alle einig Zusammenhalten, wcrdeil wir auch Wirtschaft-
lich durchhalteu

Der Staatskonimiffar der Volksernährung v. Waldow: Es sind
Klagen erhoben Norden gegen das System der Liefern ugs-
Verträge  Tüses System entspringt aber den Anregungen der
führet den Herren der Landwirtschaft. Die Meinung , daß das Ber-
trauen in unsere kriegswirtschaftliche Organisation fehle, kann ich
nicht als gerechisertigt anerkennen. Der Unterbau ist der normale
und beruht aus dem kommunalen Prinzip . Zur Ernährung der
Heimat wciden auch die Vorräte der besetzte « Gebiete  heran-
gezogen. Vom Kricpsamt ist Sorge getragen worden, daß vom
15. Dezember ab Trainkolonnen für dieLandwirr-
schaft  zrir Verfügung geellt werden. Auch soll die Landwirtschaft
in genügenden, Maße mit Kohlen beliefert werden.

Abg Hass (Volksp.): De» Anträgen der Kommission stimmen wir
in, allgemeinen zu Es muß dafür gesorgt werden, daß die Landwirt-
schaft gktügende Arbeitskräfte , die nötigen Betriebsmittel und ocn
nötigen Dünger erhält . Ausreichende Preise  muffen unter
allen Umständen bezahlt werben. Man soll aber keine wilde Preis-
bildung treiben . Ticjentgen , die durch die jüngst erlassene Ver-
fügung Betroffen werden, wonach der Haferprets um 70 M . gesteigert
wird, werdeil ihren Hafer verkanstn und sich am .Brotgetreide schad¬
los halte » Ich befürchte deshalb hierdurch eine ernste Gefähr¬
dung  unserer Brot Versorgung. 1

Abg. Dr . Levy (nat .-Irb.). Wir hoffen, daß wir aller Schwierig-
keiten Herr werben und t u r chh a l t c n. Für den sozialdemolra-
tischen Antrag können wir die Verantwortung nicht übernehmen.
Auch gegen den Antrag der Bolkspariei haben wir Bedenken: An
eine Heraufsetzung der F l e i s chr a t i o n ist nicht zu denken. Wir
werden gegen den Antrag aus Aushebung der Zwangswirtschaft bei
Obst, Gemüse und Eier stimmen. Dagegen werden wir für alle An¬
träge ltimmk», die die landwirtschaftliche Produktion fördern können.

Die Weiterberatung wird au ? Freitag , 12 Uhr, vertagt . Außer-
dem klcine Vorlagen . Schluß 5 Uhr.

Osterreichisch-ungarischer Tagesbericht
W . T .-B . Wien, 29. Nov. (Drahtberich!.) Amtlich verlautet

vom 29. November, mittags:
An du Brenta aus dem Monte Tomba wurden i t a l i e n r s che

Angriffe abgeschlagen.  Sonst ist nichts zu melden.

Der Chef des Generalstabes.

strebend nahm sie die Gesellschaft auf und nur aus
Rücksicht für ihren allgemein beliebten Mann duldete
man sie. allerdings so selten als möglich, unter sich. Und
sie hatte nicht daran gezweifelt, daß ihre Millionen ihr
alle Türen öffnen würden , wenn sie nur einen Mann
fand, der ihr seinen guten Namen verkaufte. . . .

Immer üppiger entfaltete sich das Protzentuin auf-
dem einst so vornehmen Schloß Dohlendocf. Der arme
Willy mußte untätig dabei stehen, als eia Heer von
Berliner Dekorateuren und Architekt-^ „den alten
Kasten", wie :hn Frau von Greifenstein mit wegwerfen¬
dem Ton bezeichnete, zeitgemäß herausstaffierten und
übertünchten. Mit Mühe hatte er einiges von dem
„nutzlosen Gerümpel ", mit dem seine Frail gründlich
aufräumen wollte, gerettet und sich ein paar entlegene
Räume damit eingerichtet. Fast beschämt schlich ei durch
die modernisierten Säle hinter seiner aufgedonnerten
Gattin einher, die ihn mit aufgeblasener Wichtigkeit
darauf aufmerksam machte, was sie für das verkom¬
mene Schloß getan habe, um cs einigermaßen „präsen-
tabel " zu machen. Schweigend nahm ec alles hin, nach
den ersten mißglückten Versuchen, ihr das Verständnis
dafür beizubringen , welcher Wert und Reiz in dem
„alten Kasten und Gerümpel " stecke, für deren Erhal¬
tung er diese Heirat eingeqangen ivar. Tenn als ihm
sein Rechtsanwalt die Eröffnung machte, daß die Srtua-
tion unhaltbar geworden sei und das Schloß auf den
Markt geworfen werden müsse, nni die Gläubiger zu
befriedigen, da war er der Verzweiflung nahe gewesen
und der Gedanke den alten Besitz an den ersten Besten,
der es bezahlen konnte, abtreten zu müs'en, ließ ihn laut
aufschluchzen. Der Rechtsanwalt war ein kluger Mann
und der junge , leichtsinnige, liebenswürdige Mensch tat
ihm leid.

.Warum machen Sie keine reiche Heirat ?" fragte
er ihn, „das dürfte Ihnen doch nicht allzu schlvcc fallen.
Name, gesellschaftlicheStellung , hohe Verbindungen
fallen ins Gewicht. Versuchen Sie es doch", fügte er

Morarn-AnSgabe. Erstes Blatt. Nr. 609.
Cnver -Palcha über die Kriegslage . ^

W . T .-B. Konstantinopel , 29. Nov . (Drahtbericht . Stgence
Milli .) In der Sitzung der Deputiertenkammer vom 26. Nov.
hat Kriegeminister Enver - Pascha  folgende Erklärung
abgegeben : Ich komme soeben voll den Kriegsfronten . An
der Irakfront  rückten wir ein wenig vor , um die Lage
der Engländer zu erkunden . Aber bevor die beiden Armeen
miteinander in Kampf gerieten , gingen die Engländer
von Iosveas längs des (Tigris zurück.  Der Kampf , der
sich vorher am Euphrat , rn der Umgebung von Remandieh,
entspcr .nen hatte , ist in Wirklichkeit ein Ereignis , das auf die
allgenieine Lage c h n e E i n f l u ß ist. Ich bin überzeugt,
daß » unsere Armee an dieser Front in materieller und
mcrolischer Beziehung imstande ist, ihre Pflicht zu tun . In
Syrien  mußte die türkische Armee infolge gewisser mili¬
tärischer Erfordernisse ein wenig zurückweichen,  aber
nunmehr wendet sich die Lage  vollständig zu unseren
Gunsten . H ' erauf befaßte sich der Minister mit dem Zurück-
brängen des Feindes nördlich von Wadi  und R u z s ch <n
Heute , sagte der Minister , drängte unsere Kavallerie den
Feind in diesem Frontteil fast 11 Kilometer von der Front
zurück  und machte Beute . An dieser Front besichtigte ich
auch jüngst die Soldaten und Offiziere . Unsere Lage ist hier
sicher und es ist sogar leicht möglich , daß die Erfolge , die wir
zu erzielen begonnen haben , sich weiter entwickeln . Der
Minister sprach sodann über die allgemeine Lage,  die
ftir die Verbündeten völlig günstig  sei . Der Minister
schlcß : Der Krieg wird uns und unsere Verbündeten dieses
Jahr besser vorbeve ' tet finden , als die übrigen Kriegführenden.
Daher werden dann bei solcher Vorbereitung unsere und
unsere verbündeten Streitkräfte sicherlich einen endgültigen
Erfolg erzielen und bewirken , daß dieser Krieg zu unser«
Gunsten endet.

vir neue Revolution in Rußland.
Trotzky sucht die amtliche Verbindung

mit den Mittelmächten.
W . T .-B.. Bern , 29 . Nov . (Drahtbericht . Schweizerische

Depeschenagentrr .) Der Buüdesrcft teilt mit : Der KemmtssaL
für awsw-ärttge Angelegenheiten der maximolnstischen Regie¬
rung in, Petersburg Trotzky  überreichte den Vertretern der
sechs neutralen europäischen Staaten  in
Petersburg eine Note , wodurch er Kenntnis von den
Vor sch lägen  gibt , d:e den Botschaftern der Entente oe-
züglich des Friedens und Waffenstillstandes gemacht wurden.
In der Note verlangt Trohky die amtliche Übermitt¬
lung  der Vorschläge an. die Regierungen der Zentral-
mäck.  te . Der schweizerische Gesandte m Peter 'sburg be¬
stätigte in Verständigung mit den übrig .en dortigen neutralen
Gesandten Trotzky den Earpfang der Note.

Der Bundesrat  nahm heute von dieser Mitteilung
Kenntnis und beschloß, bei seiner Gesandtschaft noch ge¬
naue Erkundigungen  einziehen und Mitteilungen
über die Vorschläge zu verlangen , die den Boffchastern der
Alliierten in Petersburg gemacht worden sind . Demgemäß
behielt sich der Bundesrat seine Entscheidung vor.

Die Schweiz vertritt keine fremden Interessen m Ruß¬
land und ist von Rußland nie um die Vertretung seiner Jn-
teveffen in den kriegführenden Ländern angegangen worden.

Taschkent von den Maximalisten erobert.
W . T .-B . Petersburg 29 Nov. (Drahtbericht . Reuter .) Die

Mrximalisten berichten, daß sic nach einem viertägigen Kampf Tasch¬
kent erobert hatten . General Korowintschenko wurde verhaftet.
Trotzky hat den Ministergehilfen und 3n Beamte des Ministeriums des
Auswärtigen en t l a s t <■n , welche sich weigerten , sich den ma; ima-
listischen Kommissaren nnterzuordnen . Der spanische Ge¬
schäftsträger - Hat  an Trotzky geschrieben, daß er Trotzkys
Rede  seiner Regierung übermittelt  habe . Der Geschäftsträger
fügte hinzu, er wolle alles tun , um zu einem Friedrnsschluß , nach
dem die ganze Menschheit so sehr verlange , betzutragen.

Keine Hungersgefahr in Petersburg.
W . T .-B. London , 29. Nov . Das Regierungsblatt

„Pvawda " teilt mit , daß Petersburg auf lange Zeit hinaus
vor einer Hungersnot gesichert  sei , da eine Anzahl
Schiffe mit Getreide  sich bereits auf der Newa be¬
fänden . Die Ankunft dieser Schiffe wird auf die Wcrhlen
einen günstigen Einfluß ausüben.

aufmunternd hinzu. „Wenden Sie sich an ein möglichst
anständiges Vermittlungsbureau . Sie ahnen ja gar
nicht, wie viele Ehen heutzutage auf diesem praktischen
Weg lasch und ohne viele Umschweife geschlossen werden.

. „So , wirklich?" antwortete Willy ganz nachdenklich
mit einem Hoffnungsschimmer in den noch feuchten
Augen. . . .

Und er hatte es versucht. -
Gräfin Hohenfels hörte höflich das oberflächliche Ge-

schwätz ihres Gastes an und duldete es lächelnd, daß Frau
von Greifenstein mit Kennermi, .ne die Einrichtung des
Raumes musterte und mir allerlei guten Ratschlagen um
sich warf . Die goldene, langstielige , ebenfalls mit Bril¬
lanten und Türkisen besetzte Lorgnette vor die Augen
haltend , erklärte sie- „Wenn , ich Ihnen einen Rat geben
durfte , liebe Gräfin , würde ich all das unmoderne Zeug
auSmerzen. Auf Dshlendorf habe ich es auch so gemacht,
trotz Willys Sträuben , und das Resultat ist faktisch
verblüffend . Gar nicht wiederzneikenen ist der alte
Rumpelkasten von ehedem! Will») ist nur zu eigen¬
sinnig, um znzugeben, daß er über all die von mir ein-
r.eführten Verschönerungen und Verbesserungen im
Innersten auch entzückt ist."

„Über Geschmack läßt sich schwer streiten. Ich bin
keine Anhängerin des Juaendstiles und werde mich die- '
ser Richtung nicht anschließen! So lang ? ich lebe und
hier wobne wird alles bleiben, wie es ist und wie es
war mit Ausnahme von kleinen, unbedeutenden Ver¬
änderungen , die die Zeit mit sich bringt . Und ich würde
in eine andere Umgebung ebensowenig hi neinpassen wie
die moderne Einrichtung in diese Räume ."

Frau von Greifenstein ließ mit einem mitleidigen
Kopsschütteln und Ausseufzen ihre goldene Lorgnette
und ihre guten Ratschläge fallen und ging zum Toiletten,
thema über. ,. ^ ,

(Fortsetzung folgt.)
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Lord Eecil über die angebliche Finanzmännerkonfcrcnzin Bern.

Wresba- ener Taglrlatt.

w.  T .-B:. London,' 29. Nov. (Drahtbe'richt. Reuter .) Auf
eine Anfrage wegen der aus Petersburg stammenden Nach¬
richt, daß angeblich im September in der Schweiz eine inter»
nationale Konferenz von Finanzleuten stattgefunden habe,
ciuctttc bet Sßarlanteni&unterftaat £fefretät bc§ Austvätllgen
Lord Robert C e c i l : „Wenn eine solche Versammlung statt¬
gefunden bat, hat meines Wissens kein englischer
Staatsangehöriger teilgenommen.  Sicher wurde
keinem ein Paß gegeben, um ihn dadurch in den Stand zu
setzen. Es erfolgten auch feine Mitteilungen irgendwelcher
?'r* ' ll™ -k*efeö  Gegenstand zwischen der englischen und der
französischen Regierung.

Die englische Arbeiterpartei und die zweite
Stockholmer Konferenz.

W. T.-B. London, 29., Nov. (Drahtbericht . Reuter .) Der
ausiäibrende Ausschuß der Arbeiterpartei hat auf einer hier
obgik alteren Zusammenkunft über die holländisch-
skandinavischen Einladungen  zur Teilnahme an
der zweiten Stockholmer Konferenz beraten . Die Einladun-
gen sollen dem vereinigten Ausschuß aus Vertretern der Ge-
werkvereine und der Arbeiterpartei überwiesen werden.

Weiterer englischer Marineersatz.
W. T.-B. London. 28. Nov. (Verspätet eingetroffen .)

Ein Ergänzungsetat sieht die Einstellung von wiederum 5000
Offizieren uiid Mannschaften für die Marine vor. Der
Hauptetat betrug 400 000 Mann aller Grade.

Wiesbadener Nachrichten.
— Brcnnstoffversorgunq . Die Rückstände für

Oktcber  können nunmehr bei sämtlichen Kohlenhändlern
erhoben werden. Diesen sind die hierzu erforderlichen Brenn¬
stoffmengen zugewiesen. Wer mithin in den nächsten 10 Tagen
seinen Anspruch nicht geltend macht, begibt sich seiner Rechte,
da nach Ablauf dieser Frist die Oktobermarke für ungültig
erklärt wird. Für November  mußte , wie aus einer An¬
zeige des Magistrats hervorgeht, nochmals eine Abstufung
den Kcblenvorräten und Eingängen entsprechend erfolgen.
Wie in der Bekanntmachung vom 20. November chereits an¬
gekündigt, sind die Nummern , unter welchen die Kohlen¬
händler geführt werden, den .Kundennamen -Anfangsbuchstaben
beigesetzt.

' — Der Raubmord in der Faulbrvnnenstraße . Wie die
Bchärde bekannt gibt, hat der Mörder der Frau Ehret fol¬
gende Wertsachen  geraubt : 7 Eir-humderknarkscheine in
einem Brustbeutel aus gelblichem Leder, 25 Einmarkscheine in
einer votimitierien Ledermappe mit zwei Fächern. Etwa
50 M. in Silbergeld in Fünf -, Drei - und Zweimarkstücken,
JuibMmnSftücke, darunter êinige mit ,dem Bildnis Kaffer
Wilhelms und des Großherzogs vcn Baden , mit den Bild-
nffsen beider Majestäten , sowie solche uiit der Jnffchrfft: „Der
König rief, und alle, alle kwmien". Eine blau und gelbe
ZigaretteiffchachtÄ aus Poppe mit dem Aufdruck Herzog Ernst
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Damen -Remontoiruhr mit Sprungdeckel, vermuÄich weißem
Zifferblatt und römischen oder arabischen Ziffern , eine sN-
berne Damen -Remontoirulhr mst doppeltem Goldrand, Rück¬
deckel hat eine glatte Fläche in Wappenform, und um diese
sind Blättchen oder Blümchen ziseliert , weißes Zifferblatt und
entweder römische oder arabische Ziffern . An dieser Uhr be¬
fanden sich, mit Karabinerhaken befestigt, zwei etwa 10 Zenri-
meter lange golden» stark gegliederte Kettchen. Ein goldener
Damenring in Marguissorm mit emem großen blauen Stein
in der Mitte , welcher mit Brillcmffplittern leingefaßt fft. Ein
goldener sehr schmaler einfacher Dcnnenrimg Mit kleinem
Brillant . ©;n mattgoldener Damenring , schmal .mit einem
Brillant und einem grünen Stein . Äie Fassung des Brillanten
fft rund und die des grünen Steins viereckig. Eine dünne
goldene Halskette, etwa 35 Zentimeter lang , mit goldener
Schleife als Anhängsel, welche mit Brillanffplittern besetzt ist.
An der Schleife hängen zwei kleine goldene Stäbchen (etwa
21-2 Zentimeter lang ), an welchen in lder Mitte sich je ein
kleiner Brillant befindet. An den Enden dieser Stäbchen
hängt je ein Opal in Gold gefaßt . Eine lange goldene Damen-
uhrkette aus mittelstarken Gliedern mit Kcvrabinerhccken, aber
ebne Schieber.

— Wohnungszählung . Am 5. Dezember findet in Ver¬
bindung mit der Volkszählung eine Zählung der leerstehenden
Wohnungen nach dem Stand von: 1. Dezember statt , bezüglich
deren auf die Anzeige in dieser Nummer hingewiesen wird.

— KriegSailszrichnuug. Leutnant Hetzer,  Sohn des Geh.
Reg.-NatS Dr. H eher  hier , erhielt das Eiserne Kreuz 1. Klasse.

— Kleine Notizen. Auf die am Freitag dieser Woche, abends
8sh Uhr, ln der „Wartburg" stattfiudende Generalversammlung des
LokalgewerbeVereins  sei nochmals hingewiesen. — Bei dem
Kriegsabcnd  am Sonntag, den 2. Dezember, wird Herr
Konzertmeisler Tlwmarin iGeige) spielen und das Mitglied des
städtischen Kurorchestcrs Herr Weisbach(Klavier). — In den letzten
Tagen wurden von der Mütterberatungsstellein der Friedrichstraße
aus einem Kinderwagen zwei Kindermäntelg e sto h l en , ferner aus
einem Gartengrundstück an der Bicrstadter Straße eine braunge¬
strichene Bank mir ausgeschnittenem Griff und aus Schaukasten:
Bronzesiguren, Feuerzeuge Portepees ». a. m., an einer anderen
Stelle ein Herren-Spazicrstock und verschiedeneBilder.

#
Israelitischer Gottesdienst. Israelitisch « K u l >u ? ge¬

meinde.  Cunagoge : Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
-spnagogc. Freitag: abends 4sh Uhr, Sabbat: Dchrifterklärung morgens

10 Uhr, nachmittags8 Uhr, Ausgang5.20 Uhr. Wochentage: morgens
7% Uhr, abends 4sh Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet:
Dienstagnachmittags von 3 bis 4sh Uhr.

DIt - Jsraelttische Kultusgemeinde.  Stznagoge:
Frstdrichstroße 88. Freitag: abends 4%  Uhr , Sabbat: morgen?
8sh Uhr, Dortrag 10sh Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 5.20 Uhr.
Wochentage: morgens 7sh Uhr, abends 4 Uhr.

Talmud - Thora - Verein (E, V.) Wiesbaden,
Kl. Schwalbachcr Straße 10. Sabbat-Eingaug 4.15 Uhr, morgens
8.30 Uh>, Mnicha 4 Uhr, Ausgang 5.20 Uhr. Sonntag: morgens
7.80 Uhr, Mmcha 4.80 Uhr, Mamif 5.20 Uhr.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt-. Getto 3.
Neues aus aller Welt.

Raubmord. G r a u d en z . 20. Nov. Die Mährige Frau
Sieguraim in Dialken bei Marienwerder wurde ermordet und beraubt.
Der bis jetzt noch nicht ermittelte Mörder durchwühlte nach der Tat
die Wohnung der Frau uud raubte alle ihre Ersparnisse.
- - n . — —

Handelstoil.
Berliner Bö« «.

$ Berlin , 29 Nov. (Eig. Prahtberfeht .) Di© schon
gestern in Erscheinung getretene Zurückhaltung und Ein¬
schränkung der Geschäftstätigkeit wegen der bevorstehen¬
den Wiederaufnahme des amtlichen  Börsenverkehrs
blieb auch heute bestehen Die Grundstimmung war aber
trotzdem ziemlich behauptet , wenn auch auf einzelnen Ge¬
bieten weiter realisiert wurde . Niedriger notierten Petro¬
leum -, Oridntbahn - und türkische Tabakaktien , während
Montan-, Schiffahrts- und chemische Aktien in den Kursen
nicht wesentlich verändert waren . Als kräftig gesteigert sind
deutsche Kaliaktien , Stettiner Chamotte und Berlin -Anhalter
Maschinen zu erwähnen . Änderungen von Belang sind auch
im weiteren Verlauf des Verkehrs nicht eingetreten.

Banken uns Geldmarkt,
* Sehatianweisungen für die nächste Kriegsanleihe . Die

F eichst -an  It gibt zu Vorzugssätzen wieder unverzins¬
liche Schatza»Weisungen unter der Bedingung aus, daß deren
Erlös zur Einzahlung  auf die nächste Kriegsanleihe
verwendet wird , und zwar an Bankiers mit 45/s Proz ., an
Private mit 4sh Proz Die Schatzanweisungen verfallen am
31. Januar 1918 und werden dann verlängert.

ladwttte uad Handel.
* Zusammenschluß auf ganz neuem Gebiete . Berlin,

26. Nov Die Vereinigung aller Ersatzsohlen -Hersteller io
Deutschland steht bevor.

Marktberichte
W. T.-B. Berliner Prodnktenmarkt . Berlin,  29 . Nov

(Drahtbericht .) Wie schon gestern , war auch heute die neue
Verordnung über die Lieferungsprämie für Hafer Gegen¬
stand einer lebhaften Unterhaltung bei den am Produkten-
verkelir Beteiligten Die Prämie beträgt 70 M. bis zum
31. Dezember und ermäßigt sich dann auf 30 M. bis zum
31. Januar , wo die Zahlung der Prämie aufhört . Beachtens¬
wert ist , daß die Prämien für die bisherigen Lieferungen
nachgezahlt werden lm Handel mit Saatgetreide hat sich
nichts geändert , dasselte ist von Rauhlutter zu sagen.

Die Morgen -Ausgabe umfatzt 6 Seiten.
Haupt!chriMk!k?r7A. tze,er »orst.

v »r»nt» »rtkis
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Tag.-ü)Mn!tMngenI
König !. Schauspiele

Freitag , Sv. Rovbr.
13. Borstellg. Abvnnem. 6.

Die Tante an»
Sparta.

Lustspiel in 4 Akten von
I . Wiegand.

Ans. 7. Ende etwa 9' /. Uhr.

Kestdenr-Theater.
Freitag , 30. Rovbr.

Dirblond . Madels
vom Kindenhof.

Schwank in 3 Akten von
Georg Okonkowski.

Ans. 7, Ende geg. Uhr.

[flurbaus-ftonaerte]
Freitag , 30. Novbr.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert.

Städt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer,Stadt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Die vier Haimons-
kinder " von' W. Balfe.

2. Balletmusik a. „Rosa¬
munde " von Schubert.

3. Präludium , Es - mell
von J . S. Bach.

Klarinette -Solo:V.Grimm
4.  Fantasie aus d. Oper

„Fidelio " von L. van
Beethoven.

5. Ouvertüre zu „Dichter
und Bauer " von F. v.
Suppö.

6. Miserere aus der Oper
„Der Troubadour " von
G. Verdi.

7. Fantasie aus der Oper
„Carmen " von Bizet.

An wirklich
erstklassiges

Damen -Orchester
hören Sie zurzeit

in Wiesbaden nur im

Jotel Srhinrinz“,
Manritiusplatz.

Anfang täglich 6 Uhr1.

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

«irchgasse 72. :: Telephon 8137.
Täglich »«»verkaufte Hauser

erzielt das künstlerisch erstklassige
TiWeld.Wmnle-FIlikgelelWsl Berlin

Unter Mitwirkung des gesamten Balletts des Deutschen
Opernhauses Berlin.

U. a. : Elfenszenen aus ».Sommernachtstraum " . AuS-
geführt Vom gesamten Ballett . Geschichten auS dem
Wiener Wald. H. Ungarische Rhapsosie Von Liszt.
Die Schwarzw lderin , getanzt von Mary Zimmermann,

Primaballerina des Deutschen Opernhauses Berlin.

8ortunior Liebeslied.
Operette in 3 Akten. Musik von JaequeS Offenbach.

Bearbeitet von Dr. Felix Günther.
Erhöhte Eintrittspreise : 3. Platz80 Pf., 2.Platz1.25 Mk.,
1. Platz 1.75 Mk , Rang 2.- 4. Reihe 2.50 Mk., Rang erste
Reihe u. Loge 3 Mk. Dauer » «. Freikarten ungültig.

Auch für die Jugend ertauöl!
Täglich nachmittags S—8 Uhr

Schüler-Vorstellung
zu ermäßigten Preisen (65, 90 Pf . u. 1.25).

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

JÄonopol-ffiekfspiele.
Wiihelmstr . 8. Vornehme Lichtspiele.

Erat -Aufführung.

Klein ist die Rache
Spannender Kriminalroman

nach der bekannten Novelle v. E. A. DuponJ.
In der Hauptrolle des Harry Higgs

Hans Mierendorff.

Dar Vogel Straus»
Interessante Naturbilder.

Sondi ’s Kleine
Köstlicher Schwank in 4 Akten

mit dem bekannten Komiker:
E. Sondermann vom Thalia -The ater.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

:: Künstler -llusik . .:
Ausgeführt von Herrn A. Bausch . S

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Walhalla-Theater.
Vornehmes buntes Theatsr.

Ab 1. Dezember:

Kurzes Gastspiel der berühmten
Schuireiterin

hone jUfarder
genannt

Die goldene
Amazone.

Außerdem:

Ser neue re ichhalti ge Spielplan.
Beginn der Vorstellungen : Allabendl . 71/i Uhr.

BrrTiTi mw iFriTTTniTTiirir-iTfiTitniiTiiiiiii iaB iiiiMBWii iiii

Kinephon-Theater
Taunusstr . L :: Vornehme Lichtspiele.

Künstler - Spiel plan:

Erst - Aufführungen.

Die Karbe am Knie.
Eine lustige Geschichte aus der Welt , in der

man sich nicht langweilt.
„Hedda Vernon“

als
Die kleine Baronesse , die auf Abenteuer ausgeht.

Weimar und seine Erinnerungen.

Und er lebt doch! . . .
Schauspiel in 4 Akten mit

Wanda Trenntann und
Theodor Loos in den Hauptrollen.

Meisterhaft in Spiel und Handlung.
Prächtige Ausstattung : : Vorzügliche Musik.

U.T.
Heute letzter Tag*

Der erste Film aus unserer „ Kronen -Klasse u.
Der gewaltigste u. fabelhafteste Sensaiions-

Film , den Menschenaugen je gesehen.Sibirien
oder: Dornonwog dar Liebe.

Tragödie in 5 Akten.
Personen:

Hope Iwanowna . Dr. Paul Pawlow , Arzt.
Sergius Palma , ein reicher Philantrop.
Nicolai , der Gouverneur . Dessen Geliebte.
Raslow , sein geheimer Helfershelfer . Oer

Lagerkommandant
Extra - Einlage.

IHia May.
Arme Eva üaria«

Roman einer Prinzessin in 6 Akten.
— Gewöhnliche Preise . —

. . . — . . . . .

* /*

Versäumen
Sie nicht

ab 1. Dezember die grosse türkische
Attraktion im „Gross -Wiesbaden“

sich anzusehen:

^SieHueht
ans der

Kiste.
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J
)^Kaufmännisches Personal)

Sckulentlaff. Mädchen i “ ‘“Be, m seniraiy . 1or. I .
für Seihen u. I.. Hausarb. oder spater gesucht. l/59 ! Rl1kkesL0NKeNt.
L̂ uLt - L-bn ZO ML ^ Kunemunb. Main . °,RH.. der bereit - ^ bei g-öster-L

wenn auch nickt rninrif. in I [ Kaufmännisches Personal
Etage mit Zentral!,, sof. - -

I . Roeckl, Gr. Burgstr. 1
t » e« er»ttchee Personal ) , ^ s. Emser Str . 44." i ' ,

Rlieinallee 5. Part.
Zuverl. Alleinmädchen

Maschinen-Nähcrinnen
für leichte Militäravbeit
sucht Max Möller, Bahn-

TüchtigeS

AIIklWliWkII

. „ . oröfeerett
Firmen längere Zeit tät.
war, und 1168

Bschhalter
für sofort auf dauernd
geiucht von

hofstratze'20. ' ' I m. rA,,* I „. .Schwarzwerke A.-G.,
—u -, -- i welches gutburgerlichkoch. Niederwalluf bei WiesbTüchtige ! kann, gegen §ohen LohnI — ————■>—

Militarschneidcriu aesucht. | [ Gewerbliches Personal
sc fort gesucht. I ,̂^- !ter̂ , , Friedrichst r. 14- I , » es

« . .Saur, _ _ I Allennssädcĥf. kl. Haush. | ChKUffeNk
SÄ e, für Lastwagen gesucht.

Maschinen- Tu ji ' £ :ft- nnt  Gehaltsanspr.
und Handnaherinnen für Oes. t. Mädch. f. Küche an Werkmeister Raset
Militärarbeit ges. Zerfatz, JJN » « • Hausff. es. ?tff a. d. M. kel. Fabrik.

QaocUcitftr %11  Ä * . ^ uten Herren -Friseur
I Kästner u. Iacobi

Damenputz! 11 Zlllkkkl. MklWZW . Tüchtiger
da? gut kochen kann, , von >

Roonstratze8, 1.

Tücht. 2. Arbeiterinnen
auf dauernde St . auf
sofort gesucht, event. I
Heimarbeit. Zorbach,
Damenhutarobhandlg.,

Luisenstratze 24.
Meld. von 5—7 nchm. !

Ehepaar bei gutem Lohn, r , „ ■ .
gesucht Kaiser-Friedrich- i°T- 3ef. Am Romertor 3.
Ring 49. 2 St._ [■, .. ^Haaraufkänfer

Sauberes zuverläffigeS für Landkreis Wiesbaden
Mädchen für Küche und W - KaarhE . Stemer.Hausarbeit gegen guten I MeMtraße 33,__1.-
Lohn gesucht. Zu erfragen
im Tagbl -Verlag. -71
Mi. Hf. MenIA 01C.

Tücht. 2. Arbeiterinnen
gesucht. A. Ŝcheibel. I alö"Heinmädchen ^ sür .

- Lrivathaush. nach Bad am hiesigen Platze sucht

&MM*  u ImSä -Hmy<*,rfRUcr*  in | M_nnrr- tvneDr. .n tttg•
Brav, zuverl. Mädchen | i%fv vl

MichelSberg 13.
Bügellehrm. g. Bgt. gef. , . ^ r,

Mittageff. Fatznstr 14. P. sn kleinen bess. Sausha t
— :— SSrifeufe- (2 Personen) ges. Karl-
die gut ondulieren kann, —
ges. Frankfurter Dir. 31. jteTMädchen  .Zu melden von 1 bis tagSuber gesucht., Petri, >aus ordentlich. Familien.

Lehrlinge
3 Uhr.

zl»itz«swkistrlii
für Sonntags gesucht.
_ Kinephon-Tbea ter.
8rtl - IL* <llttltfWttttntlKl
sucht sofort F610

Arbeitsamt
Zimmer 2.

Hellmu ndstr atze 15, i St.  Talentierten io. Leuten
Dri . Mädchen für vorm, mit guter Auffafsungsg.

l | »Äfio“ t3. « -°
—fFtiuilt , laHST" 1aeS'at,t " ou,cm S ”
2 Std. vorm-ittags ges. kommen eine durchaus ge.
Tischler, Grabenstr. 2, 2. >sicherte Lebensstell, gebot.
Saub. Frau od. Mädchen Aussührl. Offerten unter
L . 10- 12 Uhr gesucht D. 410 an den Taabl.-B.
Rhernstraße 101, 3 links. Schuhmacher-Lehrling
Ehrl. Frau für 2 Std. aus guter Familie sofort

vorm, gesucht Gneisen au- gesucht. Stein , Erben
.  str aße 33, P ., Torfahrt._ I heim, « edanstratze 6.

Tüchtige Arbeiterinnen Mädchen für 3—4 Sld.
per sofort gesucht. gesucht. Schemel, 4 ? Vi [ | Ci •
evchuhsohlerei Hans Sachs I Weüergasse 13._ I .

.Michelsber, 13. \ü̂swaMn ^ 1- 2Uhr | leicht̂ KriegSbeschad.
MonatsmädchenUbelknixeo

stell: ein:

NmelkeiiWik
Laurens.

Taunusftr . « « .

oder Frau von 2-—3 ges.

sofort gesucht.
Union-Theater.

Suche für sofort einen
Fischer, Lerderstr atze

Minatsfrau (Mädchen)
tag-über sofort gesucht.
Rug er. West endstra tze 11.

Tücht. Monatsfrau
2 Std. tägl. sof. Kwetina,
Kleine Burgstrahe 8.
Tücht. saub. Monatsfrau

Menet.
Hotel Oranten.

A ÜÄÖ ;|
gesundes, heit. Fraulein, GartenhauSIS t^ links.
mit ff. Bildung, gute Kla- . . Dlouatsfrcm
vierspielerin. Ans. d. 20er . langes Mädchen gef.
Jahre, aus ersten Kreisen. Kleiitnratze 5,  1.

Äesucht ja. stadtkundig.
HaisbnrsÄe
Papierwaren-Fäbrik
Foh. Altschaffner._

Tücht. Arbeiter gesucht
Dotz heimer Str . 21, P.
Tncht.Arbeiter

Ulis ectieri ereilen . ' _ tttrtfii»
Bild u. Emvfehl. erbet, u. M»natsfr»u f. l. Arbeit

aesucht Sportvlatz Kaiser

A. 520 an'den Tagbl'-VH l Std. tagl. vorm, gesuchtI Fuhrmann gesucht.
tore"Pcrs»n Kleiststrake1, 3 li nks. _ | torn,_ j5Ieonoreiiftr. 6, P.

für fmmeüchsen̂ Haushalt I S . Monatsfräu 2 Std. I
°uf dauernd gesucht. Off. M uchtH eMtsstr ^ . 2..l. unbescholteneMänner so-u- M 215 Tagbl. -Berlaa.  I MonatSfrau , M.«-«W»«siat _ ssUt’i ,“*•
am liebsten Schwester. ! Klvchgchse .46._ I ~K m
kinderlieb, gu 4j. Mädch. Saubere MonatSfrau NUkikÜt
täglich von 4—7M Uhr I gesucht Taunusftr. 36, 2.

gÄWVÄüj Jaafwei.
» «ttkiMM , kräftigte

»nd Hausmädchen gesucht> Saubere MonatSfrauBilla nlSmädchen gesucht Saubere MonatSfrau A * a

sitiÄl “ LKL B,4 ? ;eb “ : " ausvur cyeV ^ -- _ \ i_«
I v ^, .??k?"Erau , I «Radfahrer) sowie sunges

WN felksrüU - eiJt Mädchen für leichte>Laufmädchen gesucht bei
sofort gesucht

Kaffee Berliner Hof,
__ TaunuSstratze 1.

Arbeit von 7Vs—9  Uhr A. Weber u. Eo..
sofort aesucht GeiSbevg- Gärtnerei._ Aukamm.
stratze 20^ 2._ Junge ober Mädchen

Büfettfrl.
sofort gesucht

Marktstrabe 26. 1.

__ _ Junge oder Mädchen
Zuverl. saub. Monatsfrau zum Holen v. Kochbr. sof.

oder Mädchen für sofort gesucht. Melden Kaiser
rsucht. Frau Kühn, | Friedrich-Ring 14, 2.
ismar ckring 2, 1. > -—

Einfache Stütze , ^
cd. tücht. Alleinmädch. für Kaffee Berlimer
kl. Haush. aesucht Emser TaunuSstr aste 1.
St rotze 8, 2 links.

Monatsfrau
für täglich 3 Stunden
vormittags sofort gesucht.
®~“ “ J Hof,

[ Mm -SWe ]
( Weibliche Personen )

In kleinen stillen Haus-' °d. Mädche"n̂ sür° Pension l^ « "nische- Pe rsonal)
halt ein fleißiges , ruhiges mc sofort gesucht. Quer. Gebildete, gewandteHausmädchen Itratze2, 1, von 8—11 u.
zum 1. Dezember gesucht. 1—8 Uhr.
Zu erfragen. v., 4-^6 Ubr > Waschfrau 2 Tage SlkH-WW
is *Xnr ^ ? *"rr — I |n der^Woche dauernd ge- 1sucht Stelle . Angebote u.

ver sofort gesucht. 1g ^ rTa^ B. ^  -^ ' Frau^ EÄ ^ 'ekis« I «WM Rirchg- j^ 36̂ . I für meine Tochter, welche
Main ° Kaiserstratze 62. 3. . die Handelsschulê befugt

, Zeitungstragermnen hat, paffende Stellung aut
v ird ÄS K sch°rt gesucht. einem Büro. Gefl. Ost.Stanffutt . Gen.-Anzeiger unter W. 40d an den
, H a u s m a d m e n I_ Rhe mstratze 75. 1. \ Tagbl..Derl«g.
treWe? .auch gut nähenk.. \ L « « f « * » (!]« « | ffaSSÄT)

St baÄen e u tr«4 fl09 (etn  sauberes ) gesucht.
an den TaabOBerlag . K°rl F.schbach,

Gesucht für sofort ein - Ss &Btfe  49.v̂ nunji sur iDrori cm 1% ♦ rtücht. Müschen Dkl >g.
Perfekte Friseuse

sucht aus . 15. DezemberIStellung in gute« Ge-
IstN schüft. Gsfl . Offerten

■ o- . . , , — - unter H. 408 an den
f' 0' c. Hausarb. ! 12—14 Jahre alt, für I Tagbl.-Berlaa._

gritferg, 2e6er6erfl 6.  leichte Arbeiten gesucht. Bess. Frau s. Stell , als
Dienstmädchen gesucht. I Frib Krieger, I Wirtschaft zu ält ê errn

Wenzel, Ludwigstrabe 10. j Bahnhofswirtschaft. i N. Bismarckring 16, 1 r^

Feingebildete
Hausdame

Sedanstr. 5. Hth 1 Z. u. l Wellritzstr. 13. Sb . 1, 2Z .. I Schierstein. Str . 11. 2
K. Nah. Bdh. P . 2028 I K. u. Zub.. evt. m. Wkst. I Dach. 3-Z.-W.. sof. 2

Sedanstr. 9 1 Z.. .K 1992 N. Bdh. J lks. 1942  Schnlg . 7 3-Z.-W. m.
mit vorzüal. Zeugn. rul
besten Refei..-- >erenz.. mdbt.l
ohne gegens. Vergüt >
bald. pass. Fl851
Wirkungskr.

Angeb. unt. O. W. 321
Frankfurt am Main/
Grüneburgwea 36.

Jedanstr.' _  _ _ _ . _
Wavuser Str . 13, Fsp , I Werderstr. 10 2 2-Z.-W., I sof." Näh. "Laden. .
- gr. Z., gr. K., preisw. "ff Stb ., sof. od. sp. Nah. Schwalb. Str . 55. 1,
sof. N. Rauenth. Str . 24, bei der Sausverwalt ,m > Z.-W., K.. 2 Msd.. s.
Part ., bei Söhn. F64S Hinterh. dortselbst. 84186  s ,v. Nah, eben. Erde. 20'

Walramstr. 31, P., IS ., Wörthstrafe 22 2 schöne
K., im Stock, sof. N^ . Zim. u. K., D ach 2232
r. Stb . 2, TrsmuS. 1984  Zietenrina 14, Stb . P .. 2- 1 2 St ., 3-Z.-W»hn. zu

Alalramftr. 31 sch. 1=3 .. I Z.-W. sof. od. sp. Näh. b. ver sofort »der 1. Ja»
W., neu herger., s. Nab. Frau Rinn . Mtb. 1. 2066 Steing . 34 3 Z.. K. 1400

Dame.
est -a “r m  i» j

r. Stb . 2. Tremus. 2030  Zimmermannstr . 10. ©..3, Stiftstr. 29, Stb . 1, fotnl
Webern. 49. K 1. >>.. K. | sch 2-Z.-W., gl. o. spat, j 3-Z.-W., m. od. o. Wer
We bergasse  5 2 1 Zim.. K. 3 Zimmer .statt, sof. R. B. 1. ßtf
Wellritzstr. 22 sch. 1-Z.-W. _ 6 Stromer.— - Waaemitnnstr. 21. B. ^
sof. cm ruh. Leute zu v. Aarttr. 40. Villa Minerva, 3-Z.-W. N. Luisenstr 18

Gebild. tücht. jüngere

08H5|iltert«
Wellritzstr. 35 1 Dz., K.
Westendstr. 18 1 Z., K.<a
als Büro ad. z. Möbel

Balk., Mans., Gas , 3 Z. mit Erk., K., Zubü
imHws ».. 10 1 ö ' o I elektr. Licht) gleich oder I sof. N. Nr. 56, 1 l. 20!

' 18 1 s päter.  Nah . 1, Et. ,2275 Weilstr.' 2. 13 - 4^

sucht Stell!, in frauenlos.

Einst., sof. Mäh.  1 r.
2 Zimmer.

Adlerstr. 3 H. 3-Zw., 350. 1 <7 Räume) für 560 M.
Adolfstr. 5, Stb ., 3-Z.-W. I od. sp. Näh. Jmand. 2»A
sof. od. sp. zu v. N. b. Westendstr̂ l8 sch. 3-ZK
Hausmeister daselbst od. Wohn., Frtsp. L1 43!
Äheinstratze  3 8, 2. 20 67 Westendstr. 38, P .. 3

vm. Näh. Bdh. E. 2279
allem Erfahren, wünscht\ NbiÄnstr . 39. k . '?>5 ® I
angenehme lohnende Be- Ert, „Jä 7 ,■><>ücv rS-^r
schaftigung. . Off. unter >^ Jamstr .^ S.^L.. sch.. L. \

ljtr . 21b

K., K., sof. od. spät. Nch
Hellmundst ratze 33. 201

Winkeler Str . 3, 3, sch
33-Z--W. m. Z.-ä>eiz^

L., Bad, Z. N.. d. o. Maut IL
ritiusstr. 5, Gerhardt.

P . 408 an den Taabl.-Bl.  j MH ^ 27? 's^ D . ? Z ^ ruf,ifle3-Z.-Wobn.. Gas . elektr.
Aorkstr. 20, Hochp., sê rschöne Z-Zim.-W. an

Familie zum 1. April.
WZerstraße 46, Hth. 1, Licht, in Gartenaulagen. I . Nah, be, Torner. 198»

als HauS- o. Alleinmädch. 2 Z. u. K., sof. od. spät, sofort oder später zu v. - - — ~
NahWrettelbeckilr. 20,JgJ . | N. « dh. 2, Mäher. 2039 Näh. Eltviller Str . 19d.

Bülowstr. 9, Ä.. 2 Z. u. K. Part ., Verwal tu ng. \ Aarstr. 40, Villa Minervä
_ _ _ _ __ _ 4 Zimmer.

. , 2 . Mädchen. 16 I ., I Bülowstr. % H .? 2̂ R7u7K)  I Part .,Hwal tu ng.' ' I Aarstr. 40. Billa Innen
6rnrfe lfm Dotzheimer Str . 100 2-Z - keldstr. 18 3-Z.-W?, IM (nächst der Dürer-Ant.Hau e. -cah. Um Kaiser» NN m m Kriehrirfiftr ^ 8. B. 3. 3= fäll ne Wob» SBnrt.. «inmÄ “ Än W. Stb N. B.'B Rlnni Friedrichstr. 8, P .. 3 .̂ 3,- schöne Wohn.. Part ., oie»A«LL.s-Ä 'T ! t  S;  Is-®..$«•>•wa I P»E. ».j
sucht Beschält, für nackün. i ms s jf-
2—7 Uhr. Adolsttr. 1, S tb. ~ ah- ba '~

im. u. zu vm.
614776

b.

I . Mädch. s. Monatsstelle. Elt»iller Str 3, S ., 2-Z.

_eaus m., H. 2068

gnfbtid)[(tsie 12
2 St . Kun z.

Zubehör, elektr Licht n.
Gas. arrf gleich od. spä
Näh. 1. Etage.  227
delheidstr. 47 4s-SS ?l jMüsüIäJfi &£“”•!$’%,£ B«SS8gfr %l\  rs si

A ’ ffthtt äellit «? Z- b«»., Mi-,: 6. Io . 3. jjS

WeMWe ]
gäLAr &ins. | I ML >"fss-LL»L._rStr. 12, H., 2 Z.-W.  verm . Näheres bei das, bis 4 Uhr. 6 419(

eldstr. 18 2-Z.-W. 1965 E. Kalkbrenner._ Bismarckr. 15, 2, gr. .4-,
ranken str. 17 2 Z.. K . s. Friedrichstr. 36. 3, gr. 3- 1 W. sof. N. Laden. 64 1
riedrichstr. 27 abg. 2 Ŝ. n “ “ IA r * r“, - x  i o “ u’Huiiii. i.i aog . | Z.-W. inst Zub. s. o. sp. Bismarckring 19 gr. 4-Z,

[ Männliche Personen ] W. a. ruh. L . sof. 1997 zu vm. Näh. Laden. 2069 | Wohn.^sos. od.̂ spater;zi
. . . . ©neifenauftr 3 2=1?L . , , Göbenstr. 19, 1, Sonnens .. _verm. Näh. 1. St . r. 2105

K̂aufmännisches Personal1 Wohn N N ^ 3-Z.-W.. Bad, G., Cslejt. Bismarckr. ,22. 1, gr. 4-Z.̂
- 1 cß ^L ° uf / i » 9 a w  Grabenstr , 6,_ B, 2, 3Ä = SB. sof, ebet  spat , 2lÄ

mit Zub. sof. ». sp. (laue
T- 409 an den TaM .-BI.  I K.,. B°dengel., 25 M.  I ÄT )° ” ä . & 614170 I Zeit von Arztben .sF

ler M'  D - L 23 ., Herderstr. 1 3-Zim.-Wohn. Bülowstr. 3 h. 4-Z.-'J »n- . Beamter
sucht f. freie Nachmittage
Heimarbeit. Evt. Schreib- 1 Gebr. Mmiebauer." '20̂ ' I V^ schgr.,5 , § sv7-'
Offerten >Wenenstr . M . H. 2-L ..
an den Taabl.-

2100

u. K„ sof. oo. sp.  207
1. Et. N. Zeltman«. 1

^«mbacht«l 5 je 4 gr. !
Bad. Elektr. (1100—7» T

Tambachtal 10, . (Bt| . 1.
4-Z.-W., neuzeitl. eing.,
sost od. sp. N. C. Philippi,Dambaanal 12. 21 iE

l. P ., 4"
ZubeHör auf I ^ .''s."-e' sp. N̂ HÄmunb

Äü che sys, od. sp. M5104  I ffi I 2,  1 link». 61454'
m*,, • - > I HochstraßeJ  stdl . *2=3 .» I Dotzheim.' Str . 20, Mb. T. fMMetllWeil L/f 86 ob ff. 2264 8e& eS£ I R.B. 2. mfl [

- ° J Jahnstr. 22 Ms.-W., 2 8.  Die Räu
1 Zimmer. Karlstrahe 3,

K. zu verm

L

t-

1

Adlerstr̂ 26,- P .^ 1L,, „K, I mietem' Näh^ Kirchg. 1̂7,1 "Wohn.',"3 Zim) u.̂ Küche. I Nah. %,  11 —72...
Adlerstr. 35 i -Z.-W. 2014 | 1 St ., Anwaltsbüro 2158 I (Preis 550 Mk.) nur, f, | Emser Str . 32. ,P ., 4-Z.»
Adlerstr. 57 1 Z., K. u. K.  Kellirstr . 11 P . Fsp., 2- kl. Familie. Wohn, sos. o. spät. 2111
Adlerstr. 59 1 Z.. K. M I Z.-W. N. Nr. 13, P . 0̂45 I K-.rlstr. 36, 2,„ ger. 3-Z.. \ Kriedrstlfftr. 55, 21 2̂ gr.7=7 : -̂ =*- - -- -- 1 Ä -»* > cro.̂ 'c^ x..u < i 4s . 0. U). VI♦ P. t.

Eattellstr. 1Ö~ 1 Z. u. K. N. Brahm. Bdh. 1.  F2I8 Marktstr. 14 3-Zim.-W. üx ztz i' T eid?

,M __M ^ Naĥ Ad wrstr. 7, | Morihstr . 48 2 Z-, K. für) | f̂ofoti | Zub. sof.' Näh. P . 216Dotzh. Str . 57 Msd. u,, K. Nerostr. 11 2 Z. u.  K -, Zb. I Nah- bei P . Oumt. I ^ ustav-Ädolfstr 10 1 fdf
Eltvi». Str . 9 1 Z., K., K.. Nettclbeckstr. 18, H., 2 Z. Marktstr. 22. Stb . Frtsp.. chonn. 4—5-Z.-W.' £llT

el; Nettelbeckstr . 23, 6 . 2t,  LL - L̂ ruh- Mie.. Herderstr. 15. 1, 4 Z, m
^rankenstr̂ 18, P, ^ .Z.-W I "s Zim "K.' û K..H)  I 2<$u  I Znb . s. od.' sp äter. 21 io
Franken ,ti . 21 1 Z., K.7? . Neugasse 22, bei Drach- I ff ' ° Herderstr . 17 4-Zw N.P .l.

&
topfÄ mâ 2Am ° u. MZ TgFTFu, K, sof.,od .chp, 615163 Philivvsbergstr. 17/19 W.
Helenenstr. 14 1 Z. u. K. (2,3 . u. sof. od. spät. Moritzstr. 47. Hth. Erdz^
Helenenstr)"l6 , M. P .. Ost' -Nstz - 2. St ock r. 2050 Ẑrmmer-Wohnug. 2079
Helenenstr. 22, H. D .. sch. Philivtzsbergstr. 30 2=3 « . Nerostr. 26. 1, 8 8 , * . « .
1-3im .-Wohn., Gas._ sos. o. sp. N. Part . I. Zub., 1. St ., s. od. sv.

Hellmundstr. 49. B. D)? 1 B latter S tr. -32 2-Z.-W. Nerostr. 27, H. 1, 3-Z.-W.
, 3 ., K.. sos., 16 Mk. m.  I Platter Str . 56 2 Zim ,̂ | HauSverw, fof._ ob. | l
Hermann!

Billa
Kapellen str. SV,

1. Stock, Woh»., 4 bis
5 Zimmer, zu verm.
Näh. Hochpart. 2117

Hochstr.
N. Luisenstr.' 197  F202 Nöde rstr. 21 D ., 2 3 /K) ^sänienstr . l / D., .Mans.» Näh. Hth. 1,  bei Giller.

Körn erstr. 2, H., 1 Z., K. »iömerber, 5, H„ 2 8 .. K. m0Ä' a‘onal' Körnerstr. 5 sch. 4-Z.-W
Lohrtng. Str 27 1 8 ., K. Scharnhorststr. 22. Part .. iP - u. 1. St .). Ga», elfte

D
r
o

B
3

B

B

D

D
8

£
r
G

©i
3
b

¥

N. 6. ©artma nn.
Heina. S tr.
iehlstr. 6

70 ? ©.J _g_
HK -, ©.

176 | Stein,affe 12, 1, 2
Stein,affe 20, ©., 2

-n , ^öderstr . 13, 2 r./ 3-Z.- 1Marktstr . 21. 3, 4-Z.-Ar.
1 Wohn . sof. od. spät, zu I u. Zb. N., bei Trester u,

« ' ^ b- N. 3 L, Atzmus. 2088  K .-Frdr.-Rg. 25, P . 21;
bei Wrief 'bif 8UÜ>R 71'I ^ bet jtr. 47. a. d.Taunus. Mauer, . 14 4-Z.-W)7 Z! ltderstr. 3 1 Z.. K. 2088 bei .Heller das. F6 71 I str 1 St " I Vk 1

Römerberg8 1 Z., K. 228?  Tteing , 26. B. u. H. D sof) od. spaü zu' v.' §089 Moritz tt!.' 37 I
w. N. 1 i

Noonstr. 16 I-Z.-Mvhn.  I Stifkstr. » , Ä' 1, sck. 2-Z.. I 3-Z.
Schiersteim Str . 20, Hth., | 7U b- N. P . 1. 2060  Seerabenstr . 5,  1 . sch. 3(

M^ _ 20d9 Moritzstr. 37. Ecke Goethe.
str., 3, 4-Z.-W., K.. Gas.

2090 Sveisek., Ms.. K. s. l750).
hrsch. bläh. Kranenberger. 2126

6 April zu v. | Maritzstr. 56, 1. 4 371?."<8)

Z?'u? K. lu 'vm,' 2027 | Wagem-mnstr) 14 2/3 -Zw) | H '̂Ia'n." öd)' Ärst ' 2231  I §terostr? 4 St^
M

®eerBbenftr. 2 1 Z., K. u. Walramstr. 20. H. 2, 2-Z.- Scharnhorststr. 7. Stb., 3 m. Zb., soff oder' später)
kl. Kam.. Dachlt., s. o sp. W. sor. N. bei GreiS u Z. u. K. N. v. Hahn das. N. TaunuSitr. 9,1 r. 21A
billig zu v. N. Wiesbad. Luisenitratze 19. F355  I Scharnhorststr. 17 3 Z„ K. Nerostr 17 j 4 8̂ -W m"
Kronen-Arauerei , W-K., I Walramstr. 23 ^ Ẑ., K. ^ an r. Mieter sos. ^4194  I Zub! f.  Nab ) 2 St . 2129
Sonnenb. Str . 82. 2029 | Webelg. 46 2 Z., K. 2064 | Scharnhorststr. 27 2-Z.-W. 1 Nerostr. 38 4=g .=8S)rT^

J
G

_x
Hi
t
8



Nr . 609 . Freitag , 30 . November 191V.

rrf LZ.-W. Rüdesh. Str. 81
Weins- Str . 17 sch. 4-A-M. 1. 4. L. P . r . 2156

in' TTarnhorstftr. 22, 2, 4-Z.-
~g  SB . N. RLdeSb. ' '

iC
n6,7

-8

§
019
fcC

F« jf hcr>aa(bitt. 8 4 3., Zb,
Dränienstr. 45, 1, gr. 4-g .W. sof. od. spät. 2132

ienstraße 49 4-Z.-W^
ienstr. 54 4--Z.-W.,
i, P . ob. 1- St . 2133
ovsbergstr. 33, 2, 4

oö. 6 Z. u. K. sof. o. sp.
Näb. Part , rechts. 2134

Milivvsbergstr. 43. Hvt.,
z-Z.-W. m. Zb. N. 1 r.

Wuknth. Str . 17. 1 u. 3.

. . Str .31,1
Schwalbacher Str . 4, 2,
4-ZiiN.-W. mit Znb. 2156

Leerobenstr. 21 4 3-, n.  f |.
fftTitftr. 19 sctz. 4-Z-.W.,rmit gab, ei. Licht. 2139
lilirojie 9, 3,
sch. sonn. 4—5-Z.-W. sof.ub. spät. N. 1. Stock. 2140
Taunusstr. 64, Gth. 2, 4-?,.m.  f . 92. Ufinget:J202
Weber», äfl, 2, 4-Z.-W.
auf sof. oder spät. Näh.
im Eckladen.  2141

' Deißenburastr. 8, 1, 4 Z.
| u. K., Badezim., ckn ruh.

Mieter, 900 Mk. 2204
^inkelcr Str . 9. 1. 4 Z..

>&., sof. N. Gausm. 2143
örthstr. 22 sck. gr. 4=3.«

dass, f. Schneid. 21 44
vrkstr. 8. 1, 4-Z.-Wob n.

jorfftr . 27, 1 I., sch. 4-Z.-
t Wohn. sof. Näh. Erda. l.

bei Biersch. 19 80
Zietenrina 1 4-Z.-W. sof.Näh. Vdh. P fr§. 2145

—_ l-Zim.-Wohn. im 4. Stock.
27̂ ; mit Zubehör auf sof. od.
W. 1 später zu Berat. Näh
10! f Moritz str. 21, 1 r. 1993
sch 4-3 -Wohn., 1. Etage. 2

Mid.. Balk. usw.. in sch.
ruh. sel. Hauses. KnauS-
str. 2. N. bas. o. Gramm,
Wellritztal, Billa Herta.

4—5«
MMMhlMg
zentrale Lage, für Ge¬
schäftszwecke geeianet.
zum 1. April umständeh.
mit Nachlaß zu verm.
Off. O. 40S Taabl.-B.

S Zimmer.
Adelheibstr. 51, 2, schöne
sonn. 5-Z.-W. m. Zub.

Jot o. sp. N. B.' 2003
Adelheibstr. 66. 3, 6 gr. Z.,
Badez.» gr. Balk., elektr.
Trevpenh.-B. a. f. nachts,
1200 Mk., sof.. vollst. neu
Hera. N. dort u. Nieder-
wal dstr. 6, S r. 2147

Vvolistr. 1», 1, 5-Z.-W.  Zch
Ädolfsallee 35, 1, neu her-

aerichteie b-Zim.-Wohn.
i sofort oder später zu vm.

Nä heres 3. St ock. 2229
Albrecktstr. 16, 2. 6 Z. s.
oder später  z u v. F2 50

Arndtstr. 8 herrsch. 5-Z.-
W. v. 1. Aprrl ab. 2230

Bachmaperstr. 7. 1, 5 gr.
Z., mit Bad, Veranda, 3
gr. . u. Mäbchenz..
Gas u. el. Licht, b. Hälfte
i>. Gart., weszugsh. zum
1. April. Näh. bas. u.
Webcrgaffe 43. Tel. 18 33.

M -narckr. 7. 1, b-Z.-W.,
r . Zub., Gas, el. L.. sof.
od. später zu vm. 84205

Bismarckr. 8 6-Z.-W. sof.
Näh. No ll, Sochp. S4206

Bi smarckr. 24, 2, 6-Z.-W.
Bismarckr. 25. 1. 5-Z.-W.,
Zub. Näh. Gaiser. 84208

Büdinaenstr. 4 5 3. u. K„
Zentralh.» sof o. sp. 2149

Dambachtal 10. V. 1, 6-
Z.-W.. neuz. C. Philippi,
Dambachtal 12. 2180

Dotzh. Str . 40. 2, h. 5-3.«
W. m. a. Zub. s. »4209

Dotzh. Str . 61 gr. mod. 5«
resv. 6-Z.-W. mit a. Zb.,
Erk., Loggia, El.. Gas.
Doppelfenst.. Sonnens.,
sof. N. B. 1 l. 2151

Emser Str . 43, P „ 6-Z.-
W. auf 1. April. Nah,
bei Hoffmann. ö 15195

Emser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Zub. s. o. svät. N.
Frdr.-Rina 56. F250

liietSiOTp
herrsch. 5-Z.-W, m. reich.
Zubeh. sof. zu v. Näh. h.
Dormann, Emser Str . 44
(Part.) oder Mauritius-
ttr aße 7, Part . FB 4S
Soethestr. 15, 1 5-Z.-W.»
Zub s. Nah, das. 2152
ioethestraße 22s 1 St.
i-Zim.-W. zu vm. 2102
»nstao-Adolfstr. 9. P ., 6-
Z.-W. sof. Nah. Lad. u.Luisenstraße 19. F9 40

Herderstr. 31, 1. sch. 5 Z„
Bad, el. Ltcht. s o. spat,

-zu verm. Näh, das. 2153
Herrngartenstr. 2, 1, EckeNikolasstr.. 8-Zw. 91.  2 l.
Herrnsärtenstr, 5 sch. 5-
Z.-W., Bad, Das, El.. 2Wfl>: 2 K. sof. 2166

rgartenstr. 11, 1,8-

S1.Zub.N.B.2167str732. 1- ick' 0-Z.-N das, u. Kretdelstr. 7.
UTiVZ  5 -Zw. N. B.

K.-Friedr.-Rg. 30. 1, sch.
5-Z.-W. N. Nr. 32. Part.

WeileHnihe 38,
Ecke Friedrich-Ottostraße,

schone gr. 5-Z -W.. 2 St ..
Gas, el. Licht. Zentralh.
u. all. Komf. der Neuzeit,
sof. od. spät. Näh. bei
Kneivv. Golda. 9. 2171

Klarenthal. Str . 2 5-Z.-
Wohn. sof. od. sppt. 2172

Klarenthaker Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r. L4210

Klingerstr. 1, Ecke Platter
Str ., fr. L., sch. 5-Z.-W.
sof. N. Part , rechts. 2173

^Klopstockstr. 1. 3. mod. 5-
Z.-W. soß od. spät. 2174

Kloppstockstr. 11, 1. h. 5-Z.-
W. m. Bad u. all. Zubeh.
1. Avril od. sof. N. P . r.

Klopstockstr. 11, 3, h. 5-Z.-
W. mit Bad u. all. Zub.,
1. Avril. N. Part . 2175

Klopstockstr. 21. 1, el. 5-Z.-
W.. Ztrh.. s. o. sp. 2176

LUggG 17.
ger. 5-Z -W., für Arzt od.
Büro q., s. o. sp. 1200 M.
Näh. Lade«. 1952

Luisenpl. 8, 2. 5-Z.-W.,
2 Blk., Bad. G., el. L..
2 Ms.. 2 Kell., bald od.
spät. Näh. P . l. 84170

Luxemburgstr. 7 h. 5-Z.-
W. mit r. Zub. sof. oder
spät̂ ' zu v. Näh. daselbst
bei L. Beckmann. 2177

Luremburgstr. 9. 3. 5 Z.,
r. Zub. N. Lemv. P . 2178

Luremburgstr. 11 gr. sch.
ncuz. 5-Z.-W. a. kl. Fam.

Marktplav 7 neu Hera. 5-
Z.-W., 2. Etage, m. Zub.,
sof. od. später: etwaige
Wünsche der Mieter w.
gern berückt' . N. Markt¬
platz 7. Erdg.. u. Nnw.-
Büro, Adelheidstr.32. rg41

Mauritiusstr. 14, 2. zum
1. April ar. 5-Z.-W. mit
Balk Näh. 1 St . 1977

MichelSberg2 5 Z., Zub-..
so,. Näh. Eckladen. 1976

Moritzstr. 47. 1. 5-Z.-W.
Moritzstraße 68 mod. ger.
6-Zim..Wohn. zu verm.
Nah. das. 1. Stock. 1887

Müllerstr. 5. 2. 5-Z.-W.,
Badez., Balk. n. d. G-. s.
od. svl N. 1. Stock. 2181

Museumstr. 10. 2. Eckh., 5
sch. h. Z.. Zb.. B., als
Arzt-W. s. geeian. N. das.
u. Groschwitz Erben. 2182

Niederwaldstr. 4 h. 5-Z..
W. sof. oder spät. 2183

Nicderwalbstr. 5 8-Z.-W.,
2. Dt., s. N. das. P . 2184

Nikolasstr. 20. 3 u. 4. W.,
5 8.. Zub.. sof. o. sv. N.
K. Koch, Luisenstr. 16, 1.

Oranieastr. 45. 2. gr. 5.
Z.-W. mit Zub. s. 2186

Oranienstr. 60 B. 2 hochh.
5-Z.-W., K.. 2 Kell., 2
Msd.. Bad. el. Licht, sof.
oder spät preiSw. Näh.
das. Mtb. Part . F218

Rauenthaler Str . 5, nahe
Ringk.. herrsch. 5-Z.-W.
a. 1. Avril zu v. 84211

RMMaler Str. !!>
Vdh. 2, 5 Z.. Küche, zwei
Keller u. 2 Mans.. zum
1. Avril zu v. >Näh bei
Ullmann. Vdh. 2. F640

Rhcinstr. 47 5. u. 6-Z.-W.
(ganz der Neuz. entsvr.)
N. Blumenlad. das. 2187

Rheinstr. 106 5-Z.-W. sof.
o. sv. N. das. 1 St . 2188

Rüdcsh. Str . 18. 3, 5-Z.-
W., neuz., 1. Avr., ev. fr.

RüdeSh. Str . 28. 3, 5 Z.
u. Zub., Zentralh., s. ad.
später zu verm. F355

RüdeSh. Str . 31 h. 5=3 .»
Wohn. sof. o. sp. N. 1 l.

Scharnhorffstr. 22, Hochv.,
5-Z.-W. Rübesh. Str . 31.

scharnhorffstr. 37, Bülow-
str.-Ecke. 5-Z.-W., 2 St .,
sof. Näh. Part . l. 2190

Scheffelstr. 2, 2 ü.  3, 5=3.»
SB., all. Zub., sos. od. sv.
Näb. Part , rechts. 2191

Schenkendorsffr. 6 h. 5-Z.-
W.. 1. 4. N. P . r. 2182

Schierst. Str . 13 6 Zim.
m. Zub.. 1. April. 2273

Schierffein. Str . 36 brsch.
5-Z.-W., Et.-Zentralhzg.

Schlichterstr̂ 11. 3. neub..
5 Z.. Bad. g. Blk. N. 2.

Schul» 6. 1. 5 3. 3b. 2185
Tannusstr. 64. 1. sch. 5-
Z.-W.. Bad, Balk.. e. L..
sof. od. sv. N. P . 2186

Wallufer Str . 3 6fi. 5=3..
W.. 2. e. 3. St . Näh. das.

Weißenburgstr. 5 5-Zim.-
W. Näh. Nr. 3. P . 2101

Wilkelmstr. 4, 2, hochh. 5-
Z.-W. m. r. Zub.. Pr .-E.
N. ?(n d. Rinakirche4. P.

Wilhelminenffr. 14 (Nero-
tal) brsch. 5-Z.-W.. Bad.
Küche, r. Zub., sof. oder
später zu verm. 2198

Wilhelmffr. 16. Gth.. D.-
Wohn. von 5 R. u. Kücke,
mit Slbichl.. sof. od. ivät.
N. bei Nathan Heß. 2199

Mrssdadener Tagvla«

?>ub, Ob,t- u. Ztergart.
Nah. Tagbl.-Verlag. Lz

6 Zimmer.

lepirärnffr . 5,1,
herrsch. 6-Z.-W. z. v. N.
Aleranbrastr. 8. P. 2012

Bismarckring4, Hochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw. Drei-
weidenstr. 1, P . r.. u.
Rheinstr. 42 (Landesbk.).

Dbuheim. Str . 35 6-Z.»
W.. 3. Et., sof. bill. Näh.
das. 2. Et. r. o. Sldelheid-
str. 28. 1. Fspr. 676. F651

Dovb. Str . 38 6-Zim.-W.,
2. Stock. Näh. P . 2281

Fliedrichstr. 40. 1, Ecke
Kirchg.. sch. 6-Z.-W., Ter.
u. reicht. Zub. sof. 2208

Herrngartenstr. 5, 3. 6 Z.,
Zub.. GaS. El. N. .2 r.

K-Friebrich-Ring 64, 3,
6 Z., Zub., sof. od. spät,
zu v. Näb. Part . 2210

K.-Friedr.-Ring 88, 1, h.
6-Z.-W. N. Lad. T. 4083.

Kirch,. 24. 2 o. 3, 6-Z.-W.
s. o. sp. N. Laden. 2212

Klarenthaler Str . I , L>v.»
X>-Z.-Wobn. s. o. sv. 2213
Luisenstr. 19, 2, herrsch.
6-Z.-W. Zentralb.. P .-Lk.
El. Licht. Näh. P . 2162

Luisenstr. 24 mod. 6-Z.»
W. Näh. das. Tav.-Gesch.

Moritzstr. 31. 3. sch. 6-Z.-
W.. r. Zub.. El.. G.. B..
Balk., vollst. neu. sof. od.
spat. N. das. bei Ravv.

Oranienstr. 22 V. 2 6-Zw.
N>b. Egenolf u. Luiien-
straße 19. F355

Rbeinstr. 46, 2. St .. 6-Z.-
Wohn. mit Zubeh. zu v.Näh. Landesbank. BL05

Rheinstr. 78, P . u. 1 St .,
ie 6-Z.-S3. Näh. Rhein¬
str. 83. P .. 11—12 2216

Rheinstr 88 6-Z.-W. -mit
r. Zub. Näĥ das. 2217

Rheinstr. 103, 2. St ., hsch.
gr. 6-Z.-W. mit all. Zub.
sof. o. i'v. N. Part . 2218

ElkMühAU.
TannuSstr. 13. Ecke GeiS-
bergstr., 3.. 6—7 Z.. auch
get., Aufz.. el. L., Gas,
Ztrlh., sof. ob sp. Näh.
1. Stock, bei Haas. 2219

Tannusstr. 31. 1 oder 3,
'.t 6 Z. u. Zub. s. o. sv.
Näh. 1. Etage. 2220

Wilhelminenffr. 8, Erda,
u. 1. 6-Z.-W. Näb. das.
1 St ., Knoll, u. Goethe¬
straße 23. 1. bei Kais.

7 Zimmer.

MoWllee»
schöne7-Z.-Wohn, 2. St ..
Bad u. sonst. Zubeh. zu
verm. Näh daselbst. 2221

ÄiMOtteftt . 4 , P.
heisch. 7-Z -W.. r. Zub.
Näh. Aleranbrastr. 8. P.

Pitbkicher Ar . 27
2 Stock, Etagen-Billa.
ruh. Lage, 7—8 Zim.,
rcichl. Zub. f. ob. spät.
Näh. bei dem Haus- I
mcister daselbst. 2222j

Dambachtal 20 u 30, Hp.<
W. v. 7 Zim. svf. od. sv.

Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W.
K.-Fricdrich-Ning 31, P ..
7-Z.-W. ttt. r. Zub. auf
1. 4. 18. N das. 2224

*£ 2 giPfSÄ . 49
7—9 3v, Bad, Winterg..
Gart., rcichl. Zb. s. 2263

Rheinstr. 82 7 Z. u. r . Ab.
N. das. b. Hausm. 2225

Rheinstr. 90 7-Z.-W... Sv.,
m. gr. ged. Balk.. a. sof.
Näh. 1. Et. o. Oranien¬
str 15. J .-N Guttmann.

Wilftlstt . 40
1. Stock, hochherrschftff
7-Z.-Wohn„ 3. Stock
desgl. 8-Z.-Wohn.< mit
reicht. Zubehör. Bad,
Prrsonenaufzua. Gas,
elektr. Licht, Bacuum-
Reinig. auf sof. oder
spät. zu v. Näh. ?ldel-
bcidstr. 32, Anwalts-
Büro. Tel. 765. FG51

7 Zim. mit reicht Zubeh.
s. od. sp. Kl. Burgstr. 11,
Ecke Webergaffe. F208

8 Zimmer tt. mehr.
Friedrichstr. 6, 2, herrsch.
8-Zim.-W. mit all. Zub.
sof. od. sp. N. Mittel-
deutsche Credit-Bank.

K.-Friedr.-R. 78 herrsch.
10-Z.-W., Zentrlh., Auiz.
Näh. 3 St . links. 2234
Saifer-gcieDr.-S.60
bachlierrsch. 2. Et.. 8 Z u.
rcichl. Zub. sof. oder sp.
Näh, b. HauSmstr. 2235SWUsse1.1

uiöb. 8-Z.-W. mit Bad,
Personenaufz., Heiz. u. s.
Zub., sehr g. f, Facharzt
ö. Geschäitsr. s. o. sp. N.
Hildner. Bismarckr. 2, 1.

Luisenstr. 25 ist b. herrsch,
einger. 3. Et. von 8 Zr,
2 Kell., 8 Dachz.. Bade-
Einr.. Lauftr.. Zentrlh.,
elektr. Licht. Gas rc. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor
Gebr. Wanemann. 2236

Nerotal 8, P -, 8-Z.-W. m.
r. Zub. sof. od. sp. 2006

8-Zim.-Wohn. m. r. Zub.
Tampssiratze 23,

2 St ., sof., cv. a. später.
Näh. daselbst1 St . F 341

Läden u. Geschäftsräume.

7=« °W* 8,
m. Lagerr., Zentrhz. usw.
Nah. Leber. 1. St . 2237

Bismarckr. 4, Laden u.
Werkst., beide m. Neben¬
räum., zus. u. a. getr.N. Hausverw. Gräber,
Dreiweidenstr. 1, Part.

Blücherstr. 17 Werkst, sof-
u. sp. zu v. N. Helenen¬
straße 6, 1, SÄwerdel.

8cLprli!ltptzel4,l,
3 od. m. leere Zim., mit
Zentralh., el. Licht, f. Ge¬
schäftszweckef. od. svät.
Näh. im Laden. 2239

Gr. Burgstraßc 17 Laden
zu vermieten. 1896

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1Z.
tos. billig zu v. N. das.
Part . I. oder Adelheid-
straße 28. 1. Fspr. 676.

Dotzh. Str . 114 Laden z.
Unterst, v. Möb. N. das.
Ziaarrenladen. B4215

Dolch. Str . 121, a. Westb..
Werkst, u. Lagerr.. el. K.
sof od. sp. Näh. Güttler.

Eltviller Str . 9 Laden sof.
Näh. Verwaltung. 2241

Faulbrunnenstr. 7 Werk-
srätte mit elektr. Haus-
anschl. Näh. Gottwald.

Faulbrunnenstr. 9 gr. sck.
GeschäftSr. m. Zb. 2242

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor rc. sof. o. sp.
Näh. bei- Frau HaaS,
Friedrichstraße 48, H. 2.

Gneiscnaustr. 9. B. Part -,
Laden (Bäckerei), Neben-
.raum preiSw. s. Näh. b.
HauSv. Arndt das. F226

EcklädenK.-Friedr.-Rg. 60
bish Telik.-G.. « . Einb.
sof. Näh. 2 lkS. V4168

Kiedrich. Str . 8 gr. Wirt-
schaftSr. a. Lager. Büro
in dal. verw.. s. N. Frau
Zimmermann das. F393

KragDlstz1
ist der 1. Stock, f. Svrechz.
od. iedes Geschäftp., evt.
geteilt, zu v. N. 1 r. 1954

Luisenstr. 14 sind drei
Räume u. im Stb.,1 St.
4 Räume, für Bürozw.
geeignet, zu verm. Näh.
bei Meier, Part . 1995

Luisenstr. 16 ist ein Lad.,
in welch, seither ein gut-
geh. Friseurgesch. betr.
wurde, mit Einricht, zu
vm. N. b. Meier, P . 1994

Moritzstr. 37. Ecke Goethe-
str.» gr. Ecklad., K., a. W.
Näh. Kronenberger. 2246

Nerostr. 27 sck. Lad. mit
Gal., äuß. bill., sof. o. sp.
N. Sth. 2. St . 2246

Nerostr. 27 sch. ger. Wkst.
mit elektr. Anschluß. N.
VdS. 2 od. Sth. 2. 2247

Nerostr. 44 sch. h. Werkst,
mit Hofr., evt. a. Lager-
raum sof. Näh- dastibst
bei Ruvvert. B. 2. F35S

Rbeinstr. 32, P ., 4—5 gr.
Räume, für ruh. Gesch.
oder Büro aeeign. 2248

Rheinstr. 101 Laden sof.
Rieblstr. 27 gr. Lagerr. u.
1 Zim. zu verm. 2249

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig. N. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei-
Steiger, Bismarckr«. 30.

Schierst. Str . 20 Gemüse¬
lad. zu v. N. b. Roßbach.

Schierstein. Str . 27» 1, b.
K. Auer. sch. h. Lagerr.,
a. als Werkst, zu benutz.

Secrobeustr. 7 W. o. Lag.
Taunusstr. 47 Laden mit
od. o. Atelier zu v. 2203

Wagemannstr. 14 Laden.
Wilhelmstraße 14

Laven
sofort oder spät, zu v.
N. b. Hausmstr. 1955

1Modem Läden1
Dmit Nebenräum. Näh.«
»Hildner. Bismarckr. 2. 1»

Ca. 100 Qm. groß. hell.

@eM§Iofta!
mit ausfäll. Schaufst.,
im 1. St . des Hause?
Ellenbogeng. 12 sof. o.
später zu verm. 2252

Johann Wolter,
Ellenbosengaffe12. ,

Grüß. Lagerräume sof. z.
v. Näh. bei Hrch. Jung.
Friedrichsttaße 44. 1078

AchekWrWeli,
für alle Zwecke aeeign..
zu 0.  Goldaaffe 13. 2253

Gkoher Loden
s. o. sp. Kirlbaastc 19. 2254
Werkslattem.Büro

120 Qm., cl. Kr. u. L., a.
1. 1. Klarenth. Str . 8, P.

Schsier Laden
LangDsse5

seith. Gesch. Meher. a.
1. Avril anderw. zu v.
N. Langgaffe7. 2244

Die von Herrn Dir. Drr
Loewcnberg im Hause
Rheinbahnstr. 5 seither
ben. Schulr. sind zu gl.
od. Bürozw. s. zu v. R.
Krauth, Moritzstraße 35.

Büro von 2 großen Zim.
auf sofort oder spät. Näh.
Nikolasstr. 9. E. 2163

Laden m. Remisea. Jan .,
Nbeinstraße 67, sos. o. sp.
Näh. 1. Etaae. 84219

Heller Part -R., 50 Om.»
a. Werkst, oder Lagerr.
Kaesebier. Aorkstraße 6.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Bdlerstr. 10 kl. Dw. 1989
Drudenstr. 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider, Mtb. F202

tzrankenstr. 9 sch. abaeschl.
Dackiw. Hth., gl. oo. sp.

Nerostr. 17 Msd.-W. 2258
AnSwärtiie Wohnungen.

Merflodler Höhe 22
5- u. 4-Z.-W., HoÄV. u.
1. Stock, 2-Fam.-Villa,
Winterg., Taunnsauss..
Obst- u. Gemüsegarten,
sof. zu v. Evt. Nachl. N.in den Vermietungs-
Büros. 2160

Dotzheim, GemarkungsKr.,
a. d. Dotzh. Str ., schone
2-Z.-W. m. K.» el. L. ir.
Gartenben. PreiSw. Näh.
A. Keller, Wiesb. Str . 80

Sonnenb., Ramb. Str . 68,
neuh. W., G., W. 2—4 Z.
Möbliert« Wohnungen.

Dotzh. Str . 52, 2, möbl.
Wohn., 2—8 A-, Kuchenb.

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

Adelheibstr. 45. V.» möbl.
Wohn- u. Schlafzim. sof.

Adlerstraße5, 2 r.» möbl.
Zimmer sofort zu verm.

Allbrechtstr. 23, 1. behagl.
m. W.- m Schlafz. m. el.
Licht und eigenem Ab¬
schluß zu vermieten.

Bertramstr. 2. 2 r„ m. Z.
Bismarckr. 11, 3 L, eleg.
möbl. gr. Zim. auf so¬
fort billig zu verm.

Bleickstr. 13, § ^ P ., m. Z.
Bleichstr. 32, 1, gut möbl.
Zimmer, separat, elektr.
Licht billigst zu verm.

Blücherstr. 26, 2 r„ gr. sch.
möbl. Zimt, mit Pension.

Emser « tr. 44. 2 l„ sch.
mbl. Zim. mit tt. ohne
Pension sofort ob. spät.

Geisbcrgstr. 26 m. Lim.m. Kochgel., ev. v. Pens.
Göbenstr. 16, P r., m. Z.
Helenenstr. 2, 2 r ., Ecke
Meichstr., möbl. Ziim
od. Manf. mit Pension.

Hcllmundstr. 29, 1, SctLst.
Hermannstr. 15, 2 r., m. Z
Karlstraße 18, 1. mobl.
Zim. a. Tage, M. n. M.

Karlstr. 37, 1 r„ m. Zim.
mit sev. Eing. sofort.

Karlstr. 37, 3 r., gr. m. Z.
Schreibtisch, Küchenben.

Kirchg. 38, 1, m. Zim. b.
Lehrstr. 33 gr. g. m. Z.
Marktstr. 20, 2, gut mbl.
Zim. für sofort zu vm.

Marktstr. 20, 2, frdl. mbl.
Frontspitz-Zimmer z. v.
MnIndslratzeL, 2.
großes möbl. Zim.. mit
1 ob. 2 Betten , mit gut.
büraerl. Kost zu verm.

Oranienstr. 35, 2 r., m. Z.
Anzuf. zw. 1 u. 3 Uhr.

Oranienstr. 46, 3, mbl. Z.
Platter Str . 22, 1 l., m. Z.
Rüdcsheimer Straße 18,
Part , r., eleg. Wohn- u.
Schlafzim., Elektr., Gas
u. Tel. voph.» zu verm.

Saalgafle 34, 1 r., möbl.
Zim. m. Küchenb. (Gas).

Schwalbacher Str . 69, 2 l„
möbl. Zim., g. Pens., b.

Weber». 3, H., möbl. Zim.
Weber». 38, 1, gut mbl.
Zimmer mit Pension
billig zu vermieten.

Wellritzstr. 11 gr. möbl. Z.
Westendstr. 20, 3, mbl. Z.
MB-ü. MW ..
eleg. möbl., f. Dauerm.
Billa Kavellenstr. 49. P.

Morgev -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite 3.

«nllnidl . WMl
an gebildeten Herrn zu
vermieten Nieberwald-
straße 14. 2 links. _

Nikolasstr. 8, 2, Frontsp.-
Zim., heizbar, zu verm.

Waterloostr. 6, Fsp.» l. Z.
Leibl u. Luisenstr. 19.
Leere Zim., Mansard. rc.
Blücherstr. 13, 1 r., 2 I.
ineinenderg. Z.. Kochgel.

Frankenstr. 23, H., gr. iep.
leer. Zim. mit Kochofen.

Friedrichstr. 40 sch. Frtsp.-
Zim. mit Erker, 3fenstr.,
sof. zu verm., paffend z.
Mvbeletnstellen.

Göbenstr. 7. Mtb.. h. Ms.
Göbenstr. 9. Mtb.. 1 l. Z.
Hellmundstr. 34, 1, Mans.
mit Kochofen.

Herderstr. 31 Mans. z. v.
Jahnstr. 16 Ms. m. Kochof.
Jahnstr. 36 Ms.. Kochofen.
Karlstr. 2 M)d m.  Kochof.
Karlstr. 30 schöne Mans.m. Kochh. u. W. N. V. P.
Kirchg. 11 Ms. m. Kochh.
Nloritzstr. 18. Dst., sch. Z.
Oranienstr. 49 1—2 h. Ms
Schwalb. Str . 6, 2z 2 sch.
Zim. a. gl. od. fp. Näh. 1.

Sedanpl. 7 ar. Frtsp.-Ztm.
Seerobenstr. ü gr. l. Ms.
Stiftstr . 7 2 l. Z ^m. Nchl.
Weilstr. 16 Zim. m. WM.
u. Kochgel. Lange, 2 St.

Westendstr. 36, H., Fspz.
Wörthstr. 5, 2 l.. gr. Zim.

z. Mobeleinstellenz. v.
Gr. leer. Zim., evtl, mit
Nebenraum, in Mitte d,
Stadt , zum 1. Januar
zu verm. Anzusehen von
2 Uhr ab. Adresse im
Tagbl.-Verlag. Jf

Keller, Remisen, Stall , rc.

Villa Imperator,
LeSerber, 10, nahe Kurh.,
aut ckebeizte Wohn- und
Schlafzim. frei für 2 B..
& 7 Mk.. mit voller guter
Verpflegung.
Fremdenheim Linkenbach»
Luisenstraße4, 1. Einige
behaglich miM. Zim. für
die Wintermonate, event.
Verpflegung._

Tannusstr. 65, Pension
Melitta. Bürg. MittagSt.,
warme Zim. mit od. ohne
Verpflegung, sowie auchmit Kückenbenutz, zu vm.

MW
f Privat -Derkaufe )

liuttsfiiittiintiia
kleinste Rasse (nur drei
Pfund schwer) billigst ab¬
zugeben Idstein im T.,
Landes-Auinahmeheim.
Erstklaff. Zuchtkaninchcn
v. 30—50 Mk. zu vk. Belg,
u. Lothr. Niesen. Aufgabe
der Zucht. Kaninchenstall
zu verk. Kruse, Paulinen-
straffe 4. __

Zwei große Belg.

Ricscnschcck
zu verk. Boß, Sounen-
berg. Naffauer Hof.
Ans GW -ZW
verk. billig prima Belg.
Riesen. >

Schuck ir.,
Eltviller Stra ße 7.

Hahn mit 1—2 Hühner.
Krämer, Bleichitraße 37.
N. el. Ästrach.-D.-Pelzm.
(lang) 975 M . zu verk.
Müller. Wielandstr. 11, 1.
anzus. 8—9 Uhr Borat,_ _

Blücherstr. 46 Lagerr. ir i  Weiß . Sell-Mäntelchen
K-ll-r zu vm, Nah.^ ^ ^k ^ u vebk ' ZckNr'

Große Burgstraße 12, 2.PerfiWer-
Zllcke

bMg zu verkaufen. An-
zusehen Freitagmorg. zw.
9 und 11 Uhr bei Portier

. Hotel Wilhelm«.
Echte HermellniKraoätte,§ctva lang,zu verk.Roch,
uifenftraß« 7. 1,

Für Flieaer
und Autofahrer!

Großer Reisepelz. echt
ruffische Felle, mit Schnp-
pen-Kragen u. Besät, zu
verk. Med.-Rat Paulin«.
Riideshcimer Str . 1. P.
Trauerhut bill. zu verkl
Nehring, Aorkstraße 8, 4 l.

Neuer schw. Samthut.
Dreiweidenstr. ^1, Lütke..Browning
(neu) zu verk. Klein,
Albrechtstraße 23, 1.

Umständehalber
ein erstklassiges Klavier
zu verkaufen; daselbst
ein eleganter Damen-
Pelzmantel trab elegantes
Eß-Dcrvice. Besichtigungnur nachm. Gemtngs,
Rauenthaler Straße 5,
1̂ Stock,_

Tafel-Klavier zu verk.
Sedanpl. 7, 2 r., Kümmel

Piano,
schwarz, gut erhalten, zu
verk. Besichtig. 3—4 Uhr.
Welz. Emser Str . 65, 2.

Piano
erstkl. Fabrikat, schwarz,
zu verkaufen.
Schock. BiSmarckring 6.
~ Seite nb au rechts._

Gitarre-Zither (6 Akkord)
mit 3boten bill. zu verk.
Jost, MichelSb eva 22, V. I,

Dreiweidenstr. 4 Stall u.
Remise, ev. Wohn. Näh.
Vdh. 1 St ., 11—3. 2280

Faulbrunnenstr. 9 sch. ger.
Weinkeller sofort. 2261

Körnerstr. 2 Kell., 32 gm.
Ranrnth. Str . 11 Lager¬
keller, sow. Kohlenkra. u.
Wafferkelleri preisw. sof.
od. später zu vm. Näh.
bei Ullmann, V. 2. F250

Scharnhorststr.34 Stallung
Wellritzstr. 16 Stall . 1951
Gr. hell. Lagerkeller sof.
Näh. Hellmndstr. 2, f l.

Lagerkeller, in jed. Größe,
sof. Näh. Luisenstr. 24,
Tavetenaeschäft. 2262

Stall , u. Remise zu vm.
Näh. SReberg. 38, 1. 2001

itiii ]
Kleineres

Hsrr-
mit allen Bequemlichkeit,
u. Garten, in schöner, ruh.
Lage, zu mieten gesucht.
Angeb. u. L. 407 an den
Taabl.-Verlaa erb. F200

Kl. dinfani.-| aui
oder 6—7-Z.-Wohn. mit
reickl. Zubehör zu P«n-
sionszweckcn zum 1. April
1918 gesucht. Offerten u.
N. 215 an den Taabl.-V.

Suche zum 1. Januar
2-Zim.-Wohn. mit Stall,
u. Remise. Anaeb. unter
G. 405 an den Tagbl.-Vl.

Kinderloses Ehepaar
sucht aus April 1918
2-Zininier-Wnhng.
mit Mans., Vorderh., in
der Nähe Ringkircke, evt.
Hausordnung. - Off. unt.
L. 409 an den Tagbl.-V.

Junge Dame
sucht2 Zimmer mit Küche,
Vorderhaus bevorz. An-
aebotie mit Preis unter
I . 409 an den Ta«bl.-Vl.

Junger Herr
sucht möbliertes Zimmer,
Part . Off. u. G. 409 an
den Tggbl.-Verlag.

Dauerm. such. 2 möbl.
Zimmer oder reinl. Msd.,
mit Kochgelegenheit. Off.
u. W. hauptvostlagernd.

Jüdische junge Dame
aus gut. Hause sucht per
sofort zum . Erbolungs-
ausenth, für mehr. Woch.

qnte

Familiwskilsigii
oder Aufenthalt in Fam.,
bei guter Verpfleg. ?lng.
u. Df N. 1656 an Rudolf
Moffc, Düffeldorf. F135

[  gremöentisime ]
Emser Str . 44, 2 I., find,

ält. H. od. D. ang. Heim
bei aut. Verpflegung.

Vorzügliche
rituelle Pension
Hotel Burghof.

Langgaffe 19. 1. Stock.

Akkord-Zither»
Puppensportwagenzu vk.
Lorch, Dotzh. S tr. 41.

Akkord-Zither,
sehr gut erh., zu verk.
Rode, Schulberg 23.
Konzert-Zit - er
fast neu, Friedensarbeit,
mit Buch u. Kasten zu
verkaufen bei Holzmann.
Große Burgstrape 19. ^

Ein ntcht zu großes fastneues elektrtsches
Orchestrion

(mit all. Musikinstrument,
ausgestattet) umständeh.
billig zu verk. Hornstadt.
Schwalbacher Straße 79.
Parterre. Tel. 18 15._

WM CiUdtÜ
wenig gebr., aus Privat»
besitz, komvl., mit Tisch¬
brett. 2 Satz Kugeln, elf
Oueues u. Gestell preis¬
wert zu verk. Anfrag. bei
Riff. Karlstraße 20, 2.

Zwei Oelbilber
preiswert zu verk. Traub,
Kapellenstraße6, Part.

Gebrauchtes Bett
zu verk. Langgasse 19, 1,
Winter.
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Einrichtung , einbettig , w.
gebraucht, zu verkaufen;
ebenso eine zweistöckig«
Puppen -Stube , Puppen - >
küche, Kinder -Liegewagen

Mesbaderrer Tagdlatt. Morgen -AnZgabe. Erstes Blatt . Nr . 600.

eineund _
kleine Mangel,
verbeten. Nä-
von 2H - A%  Uhr Wörth

Neues Puppenledergxstell
mit Lockenberücke, so« , kl.
Rurdsledertasche. Becker.
Waterl oostraße 2, P , r.

Festung, wie neu.
fitr 12 3Dff., Bleisoldaten.
Stuck 4 Pf . zu bl. Kühn,

Starker Esel
mit Geschirr verk. billig

Aug. Ritzel.
Platter Str . 13». T. 1793.

Äut erh. Rußb .-Bett
mit g. Aaarmatr . zu verk.
Frau Emig . Franz -Wt-
Straße 10.

Eine Bettstelle
m. Sprungrahmen zu vk.
Göbenstraße 6. 1 r.
Bettstelle zu verkaufen.

Kohl, Serderstraße 6. 1 l.
Eis. Kinderbett m. Matr .,
Badewanne , 1 Eisenbahn,
Kinderschlift., Ofenschirm
u. verschied. Spielzeug,
Kasperl -Theater . Näheres
bei Horn, Pagensiecher¬
straße 3, Part.

Kinderbett
mit Matratze zu verk.
Jckstadt, Bleichstr. 27. 3 r.
Deckbett PreiSw. abzug.

Dostheimer Str . 39, Wirth
Zu vk. neue Ottomane,

Linoleum - Teppich, Gas-
lvra u. Wäscheschr. Kaiser,
Scharnhorststraße 10. 2 r.
Gut erh. Küchenschrank

zu verk. Helenenstr . 27,
V. D . Wb., Laubersheim.
Gr . Schreibtisch zu vk.

Stoffel , Zimmermannstr . 3
Spieltisch, nußb .-pöl.,

ElMrisier ->Mp ., Hänge¬
matte , Turngerät zu verk.
Schriftliche Offerten an
Wäber, Bismarckring 32,
Frontsp.
1 Pult , Flaschenschrank

für 80 Fl . zu vk. L. Heß,
Adolfsallce 6.

Salonfchr . o. Bertiko,
Küchenschc. o. Einrichtung,
Waschkom., Nachttisch. Fr . :
Graubner , Adlerstraße 53. 1

Verschiedene
gute Eisschränke preiswert
zu verkaufen. Königliche
Wilhelms -Heilanstalt , Ein-
aana Mühlaaffe 1.
lügiluü
zu verkaufen. Näh. Emil
Koenia. Dotzheim. Str . 28

Hübsche Tonnengarn .,
schöner Reisekoffer, sowie
Vogelkaftg billig. Mack,
Selenenstraße 15. V. r.
Laterna maaica m. p. B.

zu vk. Ochs, Bismarckr . 7.
Billige Spielsachen»

Buippenküche, sow. Puppen
Mack. Helenenlstr. 15, P . r.
Spielsachen : Reichhaltiae

Eisenb ., 1 Serie Anker-
steinban- n. Brückenbauk..
Puppenküchr u. Herd zu
perk. Anzuseh. 10—1 Uhr
Schiersteiner Straße 2, 3,
bei Niederhaenser.

Gut erh. Spielsachen
zu verk. Festung 6 ML,
blaue Husaren - Uni-fmTm
5 Mk., Trommel 1.50 Mk., I
Helm 1.60 Mk. Tetten¬
born , Gr . Buvastr . 4. 31.
Puppen -Schlafz.» -Wohnz.

-Salon , zusammenh .,
P . Schaukelhimmelbett . a..
Pupven -Kaffeeservice verk.
Petri . Taunusstr . 43. 3.
Puppenstube und Küche,

durchgehend, mit Möbel
zu verkaufen. Datum,
Bismarckring 35, Hth. 2.

Zwei Garnit . schöne gr.
Puvvenmöbel

billig Hermannstr . 20.
bei Brand.
Puppenküche n. P .-Stube,
in einem, mit Einricht .,
bist, zu vk. Auzus. von
10 Uhr ab. Leber, Scharn-
horststraße 18, 3 r.

Neuer Puppenwagen
mit ^Schlafpuppe zu verk. I
Grasel , Nettelbeckstr. 18.

Pflug , Blücherp?atz 2. P

I ^ 5' Festung zu »erk.Tilchcr, Winkeler Str . 9.1
I Last neuer Kaufladen
SU. verkaufen. Sarragin,
Rauenthaler Stratze 4, 3.
. .. Dampfmaschine. Laub-
saae-Werkzeua zu verk.

Schneider. Bülowktr. g
Lerterw. 20, Kinderw. 20,
Schaukelpferd 15 Mk. vk.
Wirfler , Aarstraße 24.

Kinder-Liegewagen,
gebr., Klappwagen u. Fell-
Schaukelpferd zu VLDk.
Anzusehr, zwischen 1 und
3 Uhr, Ketteubach, Jahn-
straße 36, 1 r.
^Klappwagen zu verk.
Nettelbeckstr. 18 Mb, Enael

I Eleg. Kinderwagen
lBrennaibor), Nickelgestell,
sehr gut erh., u. Babh-
Korb zu verk. Weller,
«chwalbachcr Str . 57, 1 r.

2flam. Gaskocher
I ? r “-

SeTegtnHtM!
Gasofen , Kassenschrank,
Registrier -Kasse, 2 Hinter¬
gründe, Laden - Theke.
Photohaus , Kirchgaffe 29.

. Lüster
mrt ie 5 Flammen , für
Gas u. Elektr., zu ver¬
kaufen Luisenstraße 46,
3 rechts. Gottschalk.

Lüster,
ladest, erh., z. vk. Schüler,
Gr . Burastraße 12, 2.

Gaslüster,
3flam„ fast neu, billigst
Sstl verkaufen. Wittenberg,
Rbeinbcrhnstraße 4. 2.
I 4 Bolt-Akkumulätor
T». erb., zu vk. Walterreit,
Blucherstraße 31.

Badewanne zu verk.
Singer , Marktstr . 14. 2.
Gut erh. Sitzbadewanne

zu verk. Schmidt, Adel¬
heidstraße 20, Stb . 1;
Bersch. Polstertüren z. vk.
Blsmarckring 7. Ochs.
Lmoleum, 2 X 3 Meter,

Kinderklappstuhl, K.-Bade¬
wanne mit Stand , z. vk.
Mäher , Rheina . Str . 15.
v m Koks- läufer , g. erh.,
12 Mk., Petrol .-löampe 4,
Kindertisch m. Sessel 12.
Tettenborn , Gr . Burg¬straße 4. 3 l.
Papageikäfig «. Gummi¬

ring zu »erk. Bischofs.
Kirchaaffe 11. 2 links.
„ 2 Fensterflügel 49:154,
1 Oberlicht, komplett, mit
Ventilat ., oval. 133:72. e.
Bleivergl , oval, 102-77,
1 btto n , 40:70, 5 Kilo
Firnißlack vk. Haselbauer,
Dotzheim. Str . 19. Sb 2 t.
starke große Holzkisten

mft Packmaterial zu verk.
E. Gasteier , Neugaffe 13.

'IrönMMiiiit
zu verkaufen.

Renson, Rambach.
Wiesbadener Straße 29.
[ Händler -Verkäufe ]

Milchziegen. hochträchtig,
zu vk.; tausche a. Schlacht¬
tiere . Hofmann , Oranien-
straße 33. Tel . 3462.
Elklzelegt. llltertüml.
Schreibmöbel mit Sessel.
3 schöne alte Oelbilder,
geschnitzte eichene Stühle
und Lüster zu verk. Bürk,
Friedrirb straße 50. 2.

DHklze!
Skunks, Opossum.

Bisam. Feh. Nerz.
Zobelkolinzki, Zobel¬
fuchs. Blaufuchs. Seal.
Nerzmnrmel . Rotfuchs.
Alaskafuchs, Seefuchs,
imit . Alaskafuchs von

von 43 Mk. an.
Krau Görtz,

Adelheidstr. 35. k. Lad.

Eich.-Dipl .-Schreibtisch
^em , verschied.

Stehpulte u. Schreibtische,
Sofas , Ottomane , Polster-
Ieffel. Bücher- u. Kleider-
lchranke, Zim .- u. Küchen-
Mche. Bilder , Spiegel,Puppenstube u. and. m.
Fritz Darmstadt , Franken-straßc 28.

Guterh . Muschelbett.
1 Eharselong., 1 Kanapee.
Waschkonsole«. Kommode
mit Marm .. pol. Bertiko
mit hob. Spiegel , eintür.
sviegelschrank für Wäsche
ob. Kleider, ovale u. □
Tische. 6 egale Stühle sof.
billig zu vk. Kannenberg,
Walramstraße 27. Bart.

Nausen
nur Montag , den 3. » ez.

von 9—1 u. 3—6 Uhr
Hotel Einhorn
Zimmer Nr. 2,  1 . Stock,
„ Marktstratze 32

Gebisse
(wenn auch zerbrochene)

zahlen bis SO Mk.
und mehr.

Natasolm&Singe
berechtigte Aufkäufer im

Deutschen Reich.
Plntiu Mk . 7 .00

pro Gramm . Tl34

2 Betten , Deckbetten,
Kleiderschrank, Waschkm .,
Trume au-Spiegel . Sekr .,
Spiegelschrank. Kannen¬
berg, Hellmundstraße 17.

. Bett , Diwan,
Spiegel , eis. Bettstelle,
3flam Lüster, Herren-
Schrerbburo, fast neu,
Matratze mit Wollausl.
sehr billig zu vk. Schwab,Drudenstraße 7, Bart.
Gute Nähmasch. zu verk.

Lumb, Fr iedrxchstr. 29. 1 r.
Eine Partie 1/1 . u. 1/2,

Wasser- und Steinhäger¬
kruge. 1000 1/1- und 1/2-
P »rg,inderflaschen. 10 000
1/2 -Rheln- u. Moselwein-
Flaschen. 1 Geisenheimer
Flaschengestell, 7000 Kl.
fassend, 80 Lagersteine u.
Packtisch zu verkaufen.

.A .d { € ? l *5
Wellritzstraße 21. T. 3930

| SllllWlhe ]
Schwein

au kaufen »es.. Läufer,
ev. auch Ferkel. Schneider.
Erathstr . 3, P . Svevanza.

Wachsamer Hofhund
rix kauf. ges. Wiesenllorn,

ambach, Müblacme 2.

Brillanten
Perle«

gefaßt und ungefaßt,
kauft zu höchsten Preisen.
Offerten unter A. 518 an
den Tagbl .-Berla «.

Krlllii»teu>perlkil,
Schmucksachen, Löffel,

Gabeln. Aufsätze. Leuchter
kauft zu hohen Preisenü»ta>.

Antike Möbel,
Gemälde. Porzellan , als
Taffen, Figuren u. Uhren,
kauft zu guten Preisen
__ Rosenau,
Marktplatz 3. Tel . 6584

Pfandscheine, Pelze und
Brillanten w. zu staunend
hohen Preisen angekanft
hroßhut , Wagemann-
traße 27. 1. Tel . 4424.

_Pfandscheine,
Uhren. Möbel, Pianos.
Grammophone , sowie alle
Art . Schmucksachen kaust

Rosenfeld,
Wagemannstraßc 15, P.

Antiquitäten
Gemälde — Kupferstiche.
Möbel — Porzellane usw.
kauft zn Hohen Preisen

Heinemann.
39 Tannnsstraße 39

Photogr . Apparat,
gut erh., gesucht. Schrift!
Angeb. an Frau Kanzlei-
rat Knorz, Philippsberg-
straße 43. 1.

Kaufe guterhaltenes
rpiono

gegen Kasse aus Privat¬
baus u. bitte um gefl. An¬
gebote. Ludwig Weis.
Mainz . Elarastraße 11.

Gebrauchte, guterhalt.

Stutzflügel
und

pianinor
kauft und tauscht

heim. Wotff
16 Wilhelmstraße 16.

Telephon 3225.
Pianino . s. gut erh., « s.

S . Scheurer , Blexchstr. 35.
Grammophon , gebraucht,

m. Platten zu rauf . ges.
Angeb. an Ring. Göberi-
straße 9.  _•riiiosiimiinri
alte abgespielte, a. Bruch,
zu k. ges. Musikh. Spiegel
u . Sohn . Langgaffe 1.
Fritz Darmstadt

Krankenstraße 25
kauft stets Möbel.

Hausbaltae aen stände usw.
Suche

für ein Kinderzimmer
passend, ein kl. Tischchen
zu kaufen. Preis -Off . an
Lenz, Jahnstraße 36.

8rche Piippechilchk
zu kaufen gesucht, event.
auch ohne Möbel. Weber,
Eltpiller Straße 5. 1.

Ein Puppenwagen
n. Puppenk. u. -Stube,
ohne Inhalt , zu kaufen
gesucht, auch ev. zu tausch,
leg. Stallhasen . Heimlich,
" ierst. Str . 93. Walditr.
Gut erh. Puppenwagen

zu kaufen ges. Konrady,
Eltpiller Straße 12.
Luftgewehr u. Holländer
zu kaufen ges. Winkler,
Oranienstra ße 43, 1 r.

Schaukelpferd,
gut erh., gesucht. Stieglitz,Luremburgstr . 7. Stib. 2.

Schaukelpferd,
Luftgewehr zu kauten ge¬
sucht Jahnstraße 38, P . r.

Suche ein guterhaltenes
HK« l.OlMttM,
1- u. 2spännig eingericht.,
sowie ein schönes silberpl.riaN-WiM.
Näh. 2—4 nachmitt, bei

I . Wallrabenstein,
Schiersteiner Straße 9.

Lüster
auch defekte, kauft zu
hohen Preisen C. Diehl.
Jnstall ., Krankcnstr. 26.
Email. Herd

kauft sofort
C. Diehl. Kra nkenstr. 26.
Herd u. Spülstein z. k. g.
Noll, Bismarckring 9.
Gebr. größ. Küchenherd

zu kauf. ges. Off . Klempt,
Hellmundstraße 4.

Badeofen,
auch ganze Einrichtung,
kauft C. Diehl , Jnstall .,
Frankenstraße 26.

Transportabler Keffel,
gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht. Steiner . Göben-
straße 6, Bäckerei._

Ausgckämmte Haare
k. Steiner, Bleichstr. 33, 1.

Wirrhaare
werden cmgen. Lorenz,
Sckwakbacher Straße  33.

Sekk'.VelMl..
Flaschen. Lumpen, Papier.
Hasenfelle, Roßhaar usw.
kauft stets Sch. Still.
Bkücherstr. 6. Tel. 6058.

Zager
Zörfter

Zagdaufseher
Kasse Wililerbälge:

Fuchs. Marder usw.
zu höchsten Tagespreise»
und erbitte Angebote.
E . Jordan

Frankfurt a. M..
Großer Kornmarkt 19.

Inserat bitte ausschneiden
und aufzubewahren . F200

grün oder braun , p. Stück
(auf den Hof geliefert!
26 Pf .. Bordeaux-, Sekt-
und andere Flaschen
Seit - u. Meinkorken
zu höchsten Pr .. Lumpen.
Papier , alte Tepp.. Koko»-
läufer k. st. zu guten Pr.
Acker , Wellritzstr. 21

Telephon 3930.
Flaschen, Korke, Felle

kaust D . Sipper , Riehl¬
straße 11. Tel . 4878.

Bücher!
Ich kaufe: Ullstein» & Engelhorn -Vänd«, Fischer s

Romanbibl Univer «m, Kamerad »« Kränzchen-Bände,
Romane, Jugendschriften u. sonst. Bücher aller Art usw.

Quirin ’, Buch- n. Papierhaus,
Modernes Antiquariat : : Rheinstrahe 59.

Ankauf gebr. Möbel,
ganze Einrichtungen , Teppiche , einzelne
Stücke kauft gegen sofortige Kasse

Zimaermaiw » Wagemannstr. 13.
Postkarte genügt.

3ntmoMiMiGartengrundstücke,
a. d. Franks , u. Bielbricher
Str . zu verp. Johannis¬
berger Straße 9, Part . r.

6üns1. 6vlogonti «it»n
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl.Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.
Wilhe'mstraße 56.

' Immobilien -Kanfgosnche^

Kl. Billa
oder Landhaus in .Wies¬
baden ob. nächst. Umgeb.,
mit Stallung u. Garten,
Nebenräumen , event. auch
mit einigen Morgen gut.'
Ackerland, mit hoher An¬
zahlung oder gänzl. Aus-
zablun » zu kaufen gesucht.
Off . u. O. 408 Tagbl .-B.

Hapmfltiiiip~)
Tie Restanrationsräume

3am ArlKiipr his
sof. zu verpacht. N. Hrch
Fun «. Friedrichstr. 44, 1.

WM
Acker,

sowie Garten mit Obst,
cm Schiersteiner , Bieb»
richer oder Frankfurter
Straße , zu pachten gesucht.
Offerten an Wilhelm
Schwalbach, Wiesbaden,

'Riehlstraße 19.

[ llntcrridjt
flaflli. 5ranj.,gna
Deutsch erteilt Hemm
Neugaffe 5. Generalbeei,
Dolmetscher der Regier^

(Verloren»Gesundes
Berloren

am 28. 11. abends zwifẑ ,
7 u. 8 Nhr in d. Sonnen.»
berger Elektr. oder beiqß
Aussteigen aus derselbe,!
«Station Havdnstraße ! ei,
Skunkskragen. Wiederb«
30 Mk. Bel. Parkweg 8. t
Br . wollener Handschuh"

verloren Kapellenstr. Aw
zugeben Adlerstraße 28, fl

summte ntectöi
Weberg. 25,1 . Fernr . 161

Kohlen nsw. holt ab
Kießling, Wellritzstr. 21
Vdh. Dach, im Gäßchen.

Achtung!
Möbeltransporte all. Art,
auch Tragumzüge von
Stock zu Stock werden so.
fort u. bestens besorgt.
Karte gen. Kellerstraße 31.
Seiten »., Bester, u. Blei
straße 31. Htb.. bei Wir

Institut
für Schönheitspflege.

Nur für Damen.
Frau Grete Foerster.
Büd ingenstraße 4. 1. J

Schönheitspflegê "l
Dora Bellinger, Schwal.
bacher Straße 14, 2, am
Restdenz-Theater.

-ß.

HII.-I_
Frieda Michel. Taunus,
straße 19. 2. schräg geaen-
über vom Kochbrunnem!
Nagelpfl., SchönhciitSpsl.

H. Rudorf,
Mittelstr . 4, 1, a. Langg.

s IMied«
Das Fest dar

Silbernen Hochzeit
feiern die Eheleute

Heinr. Vowinkeln. Frau
Saerobenstrosse 24.

Mt Klafter Holz?
Albrechtstraße

Elges,

© @© © © © © @©© ©© ©@

Heirat!
Ich suche für meinen Bruder . Millionär , mit sehr

hohem Einkommen, Anfang 40, große schlanke Figur , ^
sportliebend, Witwer , 1 Tochter, 16 Jahre , Fabrikant,
mit größerem Fabrikbesitz, alleiniger Inhaber , di«
Bekanntschaft einer Dame im Alter von 28 bis
35 Jahren aus befferen Kreisen. Witwe ohne Kind
nicht ausgeschloffen. Auf sehr großes Vermögen wird
nicht gesehen, wenn solcher vorhanden, wird es ge¬
schäftlich nicht gefordert.

Ausführliche, nicht anonstme Zuschriften, möglichst
mit Bild . Verschwiegenheit wird ehrenwörtlich zuge¬
sichert. Offerten unter U. 409 an den Tagbl .-Verlag.

<ZXZ>E>Z><ZMG<ZXZM<K<Z>WZ>
Brennftoffversorgung.

In Ergänzung der Bekanntmachungen vom 11.
und 20. Noverstber sind zur Kohlenlieferung zugelaffen:

. 1. Für die Oktober-Rückstände:
sämtliche Kohlenhandlungen.

2. Für die Novembermarke, und zwar:
Kohlenhandlungen Kundennamen
34 52 Anfangsbuchstaben
8. 16, 19,' 20, 26, 29,' 3Ö, 32, 40*44, 45, 50' SI—&

HäIt .V 5: 39’ 42-. 49 : • ; • tJ
14, 31, 35 . U__Z

Wiesbaden , den 29. November 1917. F583
Der Magistrat.

RMi in lmmntt»wttmieii
RHO ita Stand dm  l. Surnttt 1917.
Mit der Volkszählung verbunden wird eine

Zählung der leerstehenden Wohnungen . Die Haus¬
besitzer müffen bei Empfangnahme der Zählpapiere
dem Zähler angeben, ob in einem ihrer Häuser eine
Wohnung leer steht, um von ihm die erforderliche An¬
zahl Fragebogen zu erhalten . Die ausgefüllten Fvage-
boger, sind mit den Zählpapieren der Volkszählung am
6. Dezember zur Abholung bereit zu legen. F583

Wiesbaden, den 28, Ngvember 1917.
Der Magistrat.

MM Der Seutfdjen fronenJnirfiraliuiB
str Den UtMBtjitfi jUitsHDtn.

Die Vereine werden gebeten, die gewünschten
Haarbeutel baldmöglichst in der Hauplsammelstelle-
Schloß, Mittelbau rechts, Zimmer 210, zwischen
11 und 1 Uhr abzuholen. _ p 504

lilitär-ifäe Gesuche aller Art, Zurückstllg.,
Entlassung, Versetz., Throngesuche,
Schriftsätze an alle Behörd . m. größt.
Erfolg d.Rechtsbüro Gütlich, SBieSb.
Nheinstr. 60.  Glz.Dankschr. Ausw. br.

KllheMlstere»pf.
H. Krämer . Bleichstr. 37.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
Ein Wagaon

Buchen-
Scheith»lz

ab Westbahnhof zu verk.
Zu erfragen

L. Werz.
’BTW*

Brennholz!
Rundholz : Kiefern -,

Eichen-, Buchen-, Tannen-
Scheit- und Knüppelholz.
Buchen ab westfäl. Stat.
zu verk. Angebote mit
genauer Preisangabe u.
I . T. 898 an Ann.-Erped.
C. Heidenhcim. Coblenz.
erbeten. xIgg

Brennholz
für Zentralheizungen als
Ersatz für Kohle u. Koks
zu verkaufen.

Th«i». Feldstratze 13.

Prima

MarmMe
wieder eingetroffen

ff. Gewürze
Backpulver
Banillezucker

8. Schwemmer
Bnttcr und Eier

Bleichste. 25.
Alles

Ungeziefer
beseitigt schnell u. sicher,
hier und auswärts der
Erste prakt. Kammerjäger
U. K. Schmitt
Rauenthaler Straße 8.

Mittelbau Part.

Park -Hotel.
EiDheits -Tisch Mk. 2.50.

Froitag, den 30. Not.
Gemüse-Suppe

Kabliau in Kruste mit
Senf - Tunke, Kartoffeln

und Krautsalat.
Nachtisch.

Samstag, den1. Dez.
Gersten-Suppe

Gefüllter Wejsskohl mit
Madeira -Tunke und

Kartoffeln.
Nachtisch.

hochfeine Qualität
eingetroffen in:

Frifhel 's
Grabenftratze 16.

Fernsprecher 778 n. 136 «.
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